
Halle Freitag
Die neueſten Enthüllungen der Kölniſchen Zeitung

ie Mittheilungen welche wie wir geſtern unſern Leſern Vt Ztg über den Jnhalt des Geſpräches Dberichteten die Köln
macht das Fürſt Bismarck mit dem Kaiſer von Rußland ge
abt hat ſind ſo wunderbar daß wir wenigſtens mit ein paarWorten auf ſie eingehen müſſen

Man las vor einiger Zeit in einem halbamtlichen Blatte
die Wahl durch welche Prinz KoburgCohary Fürſt von
Bulgarien wurde ſei auf eine Jntrigue der deutſchfeindlichen
Orleans zurückzuführen Da gar nicht abzuſehen war was
es dem Deutſchen Reiche ſchaden könnte wenn in Bulgarien
ſtatt der Anarchie ein Halborleans herrſchte ſo konnte man
aus jener Behauptung eben nur das entnehmen daß man in
dem leitenden Kreiſe einen unzweifelhaft patriotiſchen Grund
hat die Orleans zu haſſen

Die der rheiniſchen Zeitung wie ſie hervorhebt von unbedingt
zuverläſſiger Seite was nur heißen kann vom Reichskanzler
oder einem ſeiner Vertrauten zugegangene tn erklärt
und rechtfertigt nun jenen Haß vollſtändig ie giebt uns
freilich neue Räthſel auf Welche Perſonen des Hauſes Orleans
ſind ſelbſt oder durch irgendwelche Mittelsperſonen in der Lage
geweſen nicht nur Bismarck ſche Briefe und Depeſchen zu
fälſchen ſondern dieſelben auch in die Hände des Czaren ge
langen zu laſſen Welchen Zweck ferner verfolgten die Fälſcher
mit einem ſolchen Betruge deſſen Wirkung doch nur eine ganz
vorübergehende ſein konnte e regieren die Orleans doch
nicht in Frankreich und daß ein Krieg ihnen zur Regierung
verhelfen würde können ſie ſich doch kaum einbilden

Jndeſſen die Orleans ſind ein intriguantes Geſchlecht und
ſind vielleicht wie das ja bei Jntriguanten ſonſt vorkommt zu
ſchlau geweſen um klug zu ſein Die Hauptſache iſt jedenfalls
der Eindruck welchen es auf die Seele des ruſſiſchen Kaiſers
machen mußte wenn er ſah daß es Fremde waren welche
ihn in ihrem Jntereſſe gegen Deutſchland und ſeinen Kanzler
aufzuhetzen verſuchten denn dieſer Eindruck ſcheint dafür zu
bürgen daß der mächtige Selbſtherrſcher in Zukunft ſolchen
Jntriguen gegenüber ernſtlich auf der Hut ſein wird

Noch räthſelhafter iſt die zweite Nachricht nämlich daß eine
kleine aber einflußreiche Partei in berliner Hofkreiſen eine
kleine aber mächtige Partei hat ſchon vor vielen Jahren

bekanntlich dem Reichskanzler große Schwierigkeiten bereitetdazu mitgewirkt haben Jol bei dem Czaren den falſchen

Glauben zu erwecken als wenn der Reichskanzler in ſeiner
auswärtigen Politik nicht in vollem Einklange mit Kaiſer
Wilhelm ſtehe Der Zweck einer ſolchen Jntrigue läge ganz
im Dunkeln wenn man auch das nicht verkennen könnte daß
ſie von Feindſeligkeit gegen den Reichsfanzler eingegeben und
nichts weniger als patriotiſch ſein würde

Was nun die Veröffentlichung der letzteren Thatſache betrifft
vorausgeſetzt daß es ſich wirklich um die Veröffentlichung
einer Thatſache handelt ſo ließe ſie auf gewaltige Frik
kionen ſchließen von welchen nicht der preußiſche Miniſter
Fürſt Bismarck ſondern der Reichskanzler Fürſt Bismarck
zu leiden hätte

Die Zukunft wird Aufklärung bringen

Deutſches Reich
Aus Frankfurt a M ſchreibt man uns

Der Deutſch italieniſche Handelsvertrag iſt wieder kaiſerlich deutſche Oberinſpektor Trommer in Mailand auf

verſchiedene Anfragen der Handelskammer Frank
furt a M mittheilt nicht gekündigt worden und wird bis
1892 fortbeſtehen Der neue Generaltarif tritt mit dem
1 Jan 1888 in Kraft und werden die Sätze deſſelben für alle
Güter und von allen Provenienzen angewendet werden wenn
nicht bis dahin Jtalien einen Konventionaltarif mit einem
ſeiner W abgeſchloſſen hat den alsdann auch die

rn zaaren nach dem Rechte der Meiſtbegünſtigten
genießen

S Leipzig 23 Nov Der dritte Landesverraths
Prozeß gegen Elſaß Lothringer wird am Montag
den 12 Dez ſeinen Anfang nehmen Es handelt ſich in dieſem
Falle um die Anklage gegen den Präfekturbeamten Cabannes
in Straßburg welcher beſchuldigt iſt die von den elſaß
lothringer Behörden verfaßten und für die Deutſche Reichsregierung
beſtimmten Vierteljahrsberichte abſchriftlich dem franzöſiſchen
Nachrichtenbureau unter der Leitung des Oberſten Vincent unter
der Deckadreſſe Mr Müller geſandt zu haben Als Helfershelfer
iſt der Steindrucker Auguſt Glauſinger ermittelt der zugiebt
von Cabannes zur Mittheilung ſekreter Angelegenheiten verleitet
worden zu ſein Ueber die Betheiligung des Glauſinger ver
lautet bis jetzt noch nichts Näheres

Halle den 24 November
Bei den diesjährigen geſtern zum Abſchluß gebrachten

Stadtverordneten wahlen haben von 58802 ſtimmberechtigten
Bürgern 976 16 8 Proz ihr Wahlrecht ausgeübt Von den
wahlberechtigten Bürgern g 9 Proz der I 17 7 Proz
der II und 77 4 Proz der III Abtheilung an Es ſtimmten von
den Wählern der Abtheilung I 48 Proz II 27 5 Proz
III 12 4 Proz 3 Bezirk 27 5 Proz von den übrigen 8 Proz
Neugewählt wurden 2 Kaufleute je 1 Juriſt Schulmann
Fabrikant Maurermeiſter Rentner ſodaß vom nächſten Jahre
ab der Verſammlung 10 Rentner bezw Hausbeſitzer von denen
früher 4 Kaufleute 2 Fabrikanten 2 Gaſtwixthe und 1 Veihbiblio
thekar geweſen 9 Vertreter des Bangewerks 8 Kaufleute
7 Fabrikanten 3 Rechtsgelehrte je 1 Arzt Bankier Dekorations
maler Kunſtgärtner Regierungsrath a Rittergutsbeſitzer
Schulmann Verſicherungsdirektor angehören Die ſtimm
berechtigten Bürger ſetzten ſich ihren Berufen nach zuſammen
aus 1428 Handwerkern 1201 Kaufleuten 654 Subaltern und
Privatbeamten 403 Unterbeamten 330 Rentnern 272 Handlungs
gehilfen Prokuriſten Buchhaltern 253 Lehrern Kirchendienern
und Predigern 22 Technikern Jngenieuren Banunternehrnern
Archikekten 184 Gaſtwirthen 169 Fabrikanten 156 Penſionären
101 Hausbeſitzern Oekonomen 87 höheren Beamten 92 Profeſſoren
S 2 Wir 37 Arbeitern 21 Rechtsanwälten und 125 verſchiedener

rufsarten

T Von der Geſchäftsführung des Stadttheaters wird uns
mitgetheilt Frl Melax das beliebte Mitglied der hieſigen
Bühne hat ſich zum nächſten Spielabſchnitt für das Thalia
Theater in Hamburg verpſtichtet Die Leitung des hieſigen
Theaters hat für das bezügl dec Frl Klara Piquet be
rufen welche ſich am Wallner Theater in Berlin und den Stadt
kheatern in Bremen und Danzig großer Beliebheit zu erfreuen
hatte Neuverpflichtet für d ächſten Spielabſchnitt iſt FraEbert r für den nächſten Spielabſchnitt iſt Frau

3 Suluß Veilage zu Nr 276 der SaaleZeitung 25 Nobeinber 1887
von Hrn Stadtrath Fubel als Vorſitzenden erſtatteten Jahresbericht entnehnegtb Sie u daß ſich die lucht ge en

das Vorjahr um 4 vermindert hat Gegenwärtig i i er
erein 486 Mitglieder welche an J 2916 M zahlten

Der Verein hat auch im verfloſſenen Jahre ſeinen Mitgliedern
all das geboten was dem Zwecke de en entſpricht Die Ein
nahme im letzten Jahre betrug 10,392 die Ausgabe 6313,49ſodaß ein Beſtand von 407851 M verbleibt Die in dieſem
Jahre veranſtaltete Ausſtellung hat dem Verein 2074 M Koſten
verurſacht wogegen die Einnahmen an Eintrittsgeldern c nur
967 M e S 1107 M zugeſchoſſen werden mußten
Für ſolche Fä e beſitzt der Verein einen Reſervefonds der gegen
wärtig 4073 M enthält Zum Ankauf von Bildern und Kupfer
ſtichen verwendete der Verein in dieſem Jahre 3831 faſt
ebenſoviel wie 1885/86 Wegen Verkaufs eines oder einiger dem
Verein gehöriger werthvoller Bilder ſchweben Unterhandlungen
gar die Rechnung welche bereits vorher geprüft und für richtig
efunden worden war wurde Entlaſtung ertheilt Jn den Vor

ſtand wurde Hr Rentner Otto wieder Hr Stadtrath Kefer
ſtein anſtelle des von Halle verzogenen Rentner Ritter neu
gewählt Hierauf erfolgte die Verlooſung der angekauften 10
Oelgemälde und 40 Kupferſtiche Das bezügl Nummernverzeichniß
wird demnächſt veröffentlicht werden Die Stadt Halle welche
50 Stück Aktien beſitzt gewann mehrere Kupferſtiche Se Maj
der König welcher 10 Stück Aktien beſitzt einen Kupferſtich

Heute iſt in der Tulpe der diesjährige Miſſionsbazar
der Neumarktsgemeinde eröffnet worden Derſelbe iſt
reichlich ausgeſtattet mit allerlei Gegenſtänden der gewerblichen
Thätigkeit weiblichen Handarbeiten Gartenfrüchten c und es
herrſchte heute ſchon ein erfreulich lebhafter Verkehr Den Ver
kanf beſorgen wieder liebenswürdige Damen Der Bazar wird
ſich bis morgen ausdehnen

Geſtern hielt unter Vorſitz des Hrn Jngenieur Anger
mann die Ortskrankenkaſſe der Metall und Holz
arbeiter bei zahlreicher Betheiligung in Bölke s Gaſtwirthſchaft
ihre Hauptverſammlung Nach dem zunächſt ertheilten Bericht
über die Kaſſenverhältniſſe iſt wieder wie im vorigen Jahre ein
Ueberſchuß von etwa 1000 M vorhanden und auch die Mit
gliederzahl iſt in ſtetem Steigen begriffen ſodaß dieſelbe jetzt gegen
100 mehr wie früher beträgt Für ein erkranktes Mitglied
welches bereits 26 Wochen Krankengeld bezogen aber noch nicht
wiederhergeſtellt iſt ſoll bis zur nächſten Hauptverſammlung das
Krankengeld weiter gezahlt werden Die für den Rendanten vor
geſchlagene Erhöhung der gung wurde gebilligt ebenſo ſollen
die an den Boten zu zahlenden Löhne aufgebeſſert werden Das
in den Ruheſtand getretene Kaſſenmitglied Hr Holzhäuſer
erbietet ſich freiwillig die ſchon vielfach für die Kaſſe gewünſchte
Krankenüberwachung zu übernehmen welches Anerbieten freudi
begrüßt wird Zu Rechnungsprüfern wurden durch Stimmzettel
wahl die Herren Dicker als Arbeitgeber und Zabel und Hoff
beck als Arbeitnehmer gewählt Bei Wahl des Vorſtandes wurden
die Herren Jngenieur Angermanin und Holzhändler Berg
haus wiedergewählt ebenſo von den Mitgliedern die Herren
Leitloff der Aeltere wieder Schmiedecke Brandt und
Auguſtin neugewählt

Den Bericht über die geſtrige Guſtav Adolf Feier
n wir wegen Raummangels für nächſte Nummer zurück

ellen
Eine erhebliche Verletzung des rechten Auges erlitt ein

Schuhmacherlehrling in Torgau indem ihm beim Zuſammennähen
eines Stiefelgelenkes die Spitze eines Schuhmacherortes in das
Auge drang Der Lehrling mußte in die hieſige Augenklinik
aufgenommen werden

Einem Handelsmann in der Advokatenſtraße zu Giebichen
ſtein iſt geſtern während er in ſeinem Kellergeſchäft zu thun
hatte von einem Tiſche in der Wohnſtube ein Geldtäſchchen mit
140 M in Gold und 6 bis 7 M in 20 Pfennigſtücken geſtohlen
worden Von dem Diebe fehlt bis jetzt noch jede Spur

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch in
der 1 Beilage dieſer Nr

Stadttheater
Oper

Die Frage in welcher Oper hat Mozart den Höhepunkt ſeines
dramatiſchen Schaffens erreicht iſt eine müßige das Volk
ſchwärmt ſür die Zauberflöte das griſtokratiſche Publikum für den
Don Juan der Muſiker hat eine ſtille Vorliebe für die Hochzeit
des Figaro Viel ſicherer kann man die andere Frage beant
worten in welcher Oper ſich Mozarts reformatoriſches Genie am
deutlichſten zeigt Hier muß entſchieden geantwortet werden in
der letztgenannten Oper Die Behandlung des Orcheſters iſt mehr
denn je i Stellen welche das Einzwängen in das Maaß
der Melodie nicht ertragen würden erfahren eine recitativiſche
Behandlung während die Melodie im Orcheſter weiterblüht

Die Hochzeit des Figaro enthält im beſten Sinne Zu
kunftsmuſik Das Sujet der Oper bietet namentlich dem
Regiſſeur Schwierigkeiten außerordentlicher Art Kaum je iſt es
gelungen z B die letzte Scene des Stückes nur annähernd ſo
auszuführen daß die handelnden Perſonen ſich naturgemäß ab
löſen und ihr Erſcheinen die Scene harmoniſch abrundet Ein
Wirrwarr wie geſtern wird aber wohl ſelten erlebt ruhig ſtehen

B die Gräfin Figaro der Graf der Page in kleinen Entſernungen ohne Deckung vor den Blicken der anderen von ein

einander und noch dazu bei nahezu tagesheller Beleuchtung der
Bühne und doch ſoll einer den anderen zu belauſchen und zu
überliſten verſuchen wo blieb die Befolgung der Vorſchrift des
Komponiſten Feine Züge fehlten auch ſonſt Roſine ſoll in der
Scene mit Baſilio und dem Grafen bei der ausgeſprochenen Ab
c Baſilio s den Seſſel zu holen auf welchem der Page ver
teckt liegt Roſine ſoll plötzlich aus der anſcheinend tiefen Ohn
macht erwachend den Baſilio mit Gewalt zurückzuhalten ſuchen
So könnte man noch vieles anführen was bei genauerem Studium
ich leicht vermeiden ließe Die Beſetzung der Oper war im
übrigen vortrefflich Frau Charles Hirſch zeigt ſich aus
nehmend bevorzugt auch für die Werke Mozart s die feine Art
der Künſtlerin deckt ſich vortrefflich mit den Eigenthümlichkeiten
des Mozart ſchen Stils Schade daß in der Arie einiges Unglück
paſſirte der Dirigent beachtete eine Fermate der Sängerin nicht
und ſo entſtand eine erhebliche Differenz und dann ſetzte ein Holz
bläſer vier Takte zu früh ein Frl Mitſchinèr hat prächtig geſungen
beſitzt aber für die Darſtellung der Gräfin nicht die nöthige Ruhe und
würdevolle Hoheit der Haltung Warum macht die Regie die ſo
talentvolle Künſtlerin nicht auf dieſe Fehler aufmerkſam Frl
Bonn genügte nur ſchauſpieleriſch die Mängel ihrer Geſangs
manier brachten die herrlichen Arien zu Falle Mit der Marzelline
der Frau Schaffnit konnte man zufrieden ſein Hr Hett
ſtedt ſetzte durch die noble Art ſeines Geſanges durch das
ſchöne Maßhalten in der Ausführung in Erſtaunen Der Künſtler
kann alſo ſchön ſingen wenn er will Warum will aber Hr
Hettſtedt ſo ſelten Der Baſilio wurde ein wenig übertrieben
von Hrn Müller dargeſtellt die Figur wirkt auch wohl ohne
die eüenlangen Finger des Handſchuhes Mit dem Figaro des
Hrn Üttner kann man leider nicht zufrieden ſein der Geſang
entſpricht zu wenig künſtleriſchen Anforderungen ein Mangel der
bei der unendlich ſchönen Muſik Mozarts doppelt ſchmerzlich be
rührt Wir müßten doch einen guten ſerieuſen v haben Die
Chöre gingen glatt und gut von dem Orcheſter bekam man aber
nur theilweiſe gutes z B in der Ouvertüre zu hören manche
Tempi z B in dem Duett Nur vorwärts ſehr verſchleppt

Leider muß zum Schluß bemerkt werden daß die Ouverture
Der hieſige Kunſtverein hielt geſtern im Saale des

Stadtgymnaſiums ſeine diesjährige Hanuptverſammlung Dem l geplaudert
todt geſprochen wurde Von allen Seiten wurde ſo lebhaftdal an iauben bunte es werde unten eine e

ächliche Einleitungsmuſik geſpielt kam ein Theiler Beſucher erſt i der Mitte der eine Wo bleibt da die
Achtung die man dem Genius Mozarts ſchuldig iſt und die man
neulich beim DonJuan Jubiläum tedie Vorſtellung lebhaften alt fand icht die Unſitte

Wem Sir de We e tieimangelhafte Ausführung der Aue dogz uicht gel Bonn für

M Krauſe

S der d G er Hallen der dieswöchigen Vereinsſitzung erſtattete Hr ZeumerBericht über ein unlängſt e Buch 2 e BVor
bereitungskurſus im erſten Schuljahre von H Bräuti
am Seminarlehrer in Bielitz Die in dieſer Schrift dehandelte
rage iſt für die Erziehung unſerer Kleinen ſo wichtig daß ihre
örterung allgemeines Jntereſſe beſonders in der Familie

beanſpruchen dürfte Der Verfaſſer verfolgt durch ſeine Dar
legungen den Zweck durch Einordnung eines Vorbereitungskurſus
in das Schulganze einer Verfrühung gewiſſer Unterrichtsfächer
vorzubeugen den Kleinen eine Brücke zu ſchlagen vom häuslichen
Spielen zum ſchulmäßigen Lernen und ihnen die naturgemäßen
Vorbedingungen für den geſammten Unterricht zu vermitteln
Von jeher leide der er h an dem Uebelſtande daß
der Uebergang der Kinder aus der Familie in die Schule zu
ſchroff ſei und daß die erziehliche und unterrichtliche Thätigkeitdurch die ungleiche werge und geiſtige Reife beſonders aber

auch durch die Spracharmuth der Kinder allzuſehr erſchwert werde
Dieſer Uebelſtand ſei dort am empfindlichſten wo die Kinder ohne
ieglige Vorbereitung ſeien und gleich in den erſten Schulwochen
mit Leſen Schreiben und Rechnen beſchäftigt werden Darum
verſuchten ſchon Comenius Peſtalozzi und Rouſſeau durch P
Schriften eine Vorbereitung für die Schul ie

urch das Vorbild
ule zu vermitteln

verheißungsvolle Jdee Fröbel s die Mutter
und die Schule des Kindergartens für eine ernſte Beſchäftigung
und Vorbereitung ihrer Kinder geſchickt zu machen ſei beinaheins Gegentheil umgeſchlagen denn der chdermirien diene heute
den Müttern nur mehr zur Entlaſtung von ihren Pflichten Auch
treibe der Kindergarten vieles was der körperlichen und geiſtigen
Entwicklung ſeiner Heglinge nicht fromme die Nerven der Kleinen

werden vielfach zu ſehr gereizt und eine Rückwirkung bleibe nicht
aus ſie komme früher oder ſpäter Darum müſſe die Er
ziehungsſchule ſelbſt den vorbereitenden Unterricht übernehmen
nen weiterer eingehender Begründung der keit

eines beſonderen Kurſus ſowie nach Darlegung der Möglichkeit
einer Einordnung deſſelben in die beſtehenden Schuleinrichtungen
giebt der Verfaſſer einen ausführlichen Lehrgang für das erſteSchuljahr Der Vorbereitungskurſus erſtreckt ſich über die erſte

Hälfte des Jahres die 2 Hälfte nennt er den Elementarkurſus
Der Unterricht iſt in 36 halben Stunden wöchentlich zu ertheilen
Lehrfächer ſind Religion Stunden Unterrichtsſprache
arithmetiſcher Anſchauungsunterricht S2 heimathkundlicher An
ſchauungsunterricht Bauen und Zeichnen 8/2 Spielen und
Turnen 2/2 Singen Stunden Leſen Schreiben und
Rechnen ſind im erſten Halbjahre ausgeſchloſſen und treten erſt
im Elementarkurſus auf Verfaſſer will durch ſeinen Plan die
harmoniſche Geſammtbildung erreichen welche die
Kinder unterrichtsfähig und lernluſtig macht

Jn der Beurtheilung und Beſprechung dieſer Ausführungen entſchied man i theilweiſe für theilweiſe re
des Verfaſſers Anſichten tachahmenswerth ſei das Beſtreben
dem Turnen und Spielen überhaupt der Bewegung größeren
Raum zu gewähren Auch müſſe man darauf bedacht ſein durch
zweckmäßigen Wechſel der Thätigkeiten und eigenartige Behand
lung der Kleinen den Uebergang vom häuslichen Spiel und
Leben zur ernſten Schularbeit v naturgemäß zu geſtalten
Auch dem ſei zuzuſtimmen was über die n geſagt ſei
Die Erfahrung lehre daß Schüler welche dergl ten beſucht
haben anfangs zwar die andern überflügeln bald aber nachließen
und zurückblieben Auch der übliche Brauch Kinder in vorſchul
pflichtigem Alter bereits in Schulfächern und im Stricken c
unterrichten zu laſſen wurde als eine Verſündigung an den
Kindern in Uebereinſtimmung mit dem Verf verworfen Jedem
Lehrer ſei das Buch deshalb zu empfehlen Andererſeits wurde
aber auch betont daß vieles was der Verfaſſer verlange bereits
in der Unterklaſſe der Schule gehandhabt werde Auch ſei nicht
einzuſehen weshalb Leſen Schreiben und Rechnen im erſten
Schulhalbjahre wegfallen ſollten da dieſe Fächer nicht ſchwieriger
als andere und z B leichter ſein dürften als der Religions
unterricht und darum ſeien ſie beizubehalten freilich ſei aber
eine Beſchränkung des Stoffes nothwendig Weiter werde in
Wirklichkeit in jeder Unterklaſſe vorbereitender Unterricht ſchon
getrieben es müſſe nur eben richtig angefaßt werden dann
können auch bei der jetzigen Einrichtung ohne beſonderen
Kurſus die Vortheile jener Vorſchläge erreicht werden zum
Heil und Segen unſerer Kleinen

Jn nächſter Sitzung wird der Verein einen Vortrag des
Lehrers und Organiſten Hrn Bartmuß aus Bitterfeld über
Weber s Freiſchütz entgegennehmen

n

UniverſitätsNachrichten

während des begonnenen Winterhalbjahrs überſteigt die des
vorigen um einige Reden und damit hat die Hochſchule mehr
Studirende anfzuweiſen als in irgend einem Semeſter der Vor
jahre bis zurück zu ihrer Begründung Nächſt der philoſophiſchen
Fakultät hat diesmal die theologiſche die ſtärkſte Zunghme er
fahren Nachdem ſie im Jahre 1852 auf hundertundzwanzi
Studirende heruntergegangen war iſt ſie jetzt um etwa das Füuf
fache geſtiegen Die juriſtiſche Fakultät nahm von Jahr zu Jahr
ſtetig zu und das gleiche gilt von der mediziniſchen die darum
ihre Zuhörerzahl erheblich ſteigen ſieht weil in jedem neuen
Semeſter das Ausland ſtärker erſcheint Die gleiche Anziehung
auf Fremde üben die natur wiſſenſchaftlichen Autoritäten aus
Ein beſonderes Seminar für deutſches et iſt auf An
ordnung des Miniſteriums an hieſiger Univerſität begründet
worden zu dem S in das Studium des deutſchen Rechts
zur ſelbſtändigen Arbeit einzuführen und namentlich junge Kräfte
zur wiſſenſchaftlichen Erforſchung und Behandlung deſſelben vor
zubereiten Die Direktion des neuen Seminars iſt dem
Senior der juriſtiſchen Fakultät Geh Rath Beſeler über
tragen
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Provinzial Nachrichten
Wernigerode 23 Nov Heute feierte hier der als Arer Alterthumsforſcher und Kraneolog geh höchſt

dgl Kreisphyſikus Sanitätsrath De Friederich ſein
50jähriges Doktorjubiläum Am 23 Nov 1837 war er bei
der K Fr Wilhelms Univerſität in Berlin nach Vertheidigu
ſeiner Schrift De tentano traumatico zum D med promovi
Aus allen rer Zug ſchichten beglückwünſcht und mit ſinnigen
Gaben bedacht wurde ihm von Sr Maj dem Kaiſer der Kronen
Orden dritter Klaſſe verliehen der reg Graf Otto zu Stolberg
S ehrte ihn durch ſein Bildniß und Schreiben die
Univerſität exneuerte ſein Doktordiplom unter beſonderer An
erkennung ſeiner Verdienſte die Stadt Wernigerode durch Er
nennung zum Ehrenbürger Die Aerzte des Kreiſes widmeten
P ein Album u ſ w u ſ w Die Uneigennützigkeit und

enſchenfreundlichkeit des Gefeierten iſt ausnahmslos an
erkannt ebenſo ſeine Tüchtigkeit als Arzt und ſo war auch die

eher eer 0 a en ihm glei t rſeine ärztliche Hüte möge ſie uns noch lange erhalten bleiben

L

Berlin Die Beſuchsziffer der hieſigen Univerſität

t
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Nob der Strafanſtalt zu Jchterse Arnſtadt u Tyg us Die erkrankten e enen
ar n e des Ortes belegenen Baracken untergebracht

mm
Vermiſchtes

Eine wahre Kronprinzen Anekdote, die unter
den vielen jetzt erzählten den Anſpruch auf volle Wahrheit erheben

iſt das Hamb Frdblde theilen war zur Zeit da de c See e den
mitzu ar zu er jetzi egiſſeur de amburger Stadttheaters Rovert Buchholz die Piret don des berliner

Nationaltheaters gaprte deſſen ideal nationalen Zielen er ein Ver
mögen geopfert hat Damals beſuchte der Kronprinz ſehr eft
man darf wohl ſagen demonſtrativ das Nationaltheater Direktor
Buchholz hatte zur Bequemlichkeit des en Herrn hinter deſſen
Loge ein kleines Kabinet einrichten laſſen welches dem Kron
rinzen als Sitzzimmerchen in den Zwiſchenakten dienen ſollte
nes Abends tritt Buchholz wie immer wenn der Kronprinz

anweſend iſt in dieſes Kabinet um den Kronprinzen zu begrüßen
Da bemerkt er daß derſelbe bei ſeinem Eintritt raſch etwas hinter
dem Rücken verbirgt ſofort aber wieder lachend hervorzieht
eine eben angebrannte Cigarrette Sie werden mich doch nicht
verrathen Buchholz Das Rauchen iſt ja im Theater ſtrenge
verboten Aber Kaiſerliche Hoheit es iſt ja Jhr Privatzimmer
Das iſt ganz al Jch beanſpruche kein Vorrecht Sie habenalſo das Kecht mich anzuzeigen Es bleibt mir nur ein Mittel

Sie müſſen mein Mitſchuldiger werden und n eine
Eigarrette anzünden Hier nehmen Sie eine Damit reicht der
Kronprinz ihm ſein Cigarrenetui Buchholz verbeugt ſich und
ſteckt die Cigarrette mit den Worten in die Taſche Geſtatten
Kaiſerliche Hoheit da ſie zur Erinnerung begehre Gewiß
aber ſo entkommen Sie mir nicht Sie wollen mich verrathen
Hier iſt eine zweite die Sie anſtecken können, und lachend über
reicht der Kronprinz dem Direktor eine zweite Cigarrette ihm
ſelbſt Feuer dazu bietend So jetzt ſind Sie Mitſchuldiger,
und vergnügt raucht der rn weiter Es geſchah dies
lange vor dem Ringtheater Brande wo man es bekanntlich nicht
ſo genau mit dem Rauchverbot nahm und auch in den Theater
garderoben luſtig darauf los ſchmauchte

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Eisleber Bankverein Ulrich Zickert u Co Am 3 Dez

findet eine außerordentliche Generalverſammlüng ſtatt behufs Vornahme der Wahl
eines perſönlich haftenden Geſellſchafters anſtelle des ausſcheidenden

Der Aufſichtsrath der Konſolidirten Feldſchlößchen Brauerei
zu Dresden beantragt nach 57,877 M Abſchreibungen und 6797 M Rück
lagen eine Dividende von 5 Proz auf alle Aktien und von 15 M auf die

Genußſcheine

Der Schutzvereinigung der Obligationäre erſter Emiſſion der Ruſſiſchen
Maſchinen und Hüttenwerke wurde von einer ausländiſchen Ver
gire ein Angebot in Ausſicht geſtellt die Obligationen zum Kurſe von
50 Proz zu übernehmen Die Vereinigung verlangt eine entſprechende Zuſage
bis 31 Dez bietet ſeinerſeits aber keinerlei Sicherheit für die ſchließliche An
nahme Trotzdem giebt die r e ne den Obligationären anheim ihre
Obligationen in Königsberg bei der Firma Simon Wittwe oder in Berlin bei
Theodor en zu hinterlegen Eingeleitete Kuponprozeſſe 2c werden dadurch
nicht unterbrochen

Eiſenbahn Einnahmen Wien 23 Nov Telegr Die
Einnahmen der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn betrugen in der Woche vom 12 bis 18 Nov 802,557 Fl Mehreinnahme
52,399 M Ausweis der Karl Ludwigsbahn geſammtes Netz vom
11 bis 20 Nov 226,834 Fl Mindereinnahme 2140 Fl die Einnahmen des
alten Netzes betrugen in derſelben Zeit 176,297 Fl Mehreinnahme 1360 Fl

Mailand 23 Nov Telegr Die Einnahmen des JtalieniſchenMittelmeer Eiſenbahnnetzes während des zweiten Drittels des Nov
1887 betrugen nach vorläufiger Ermittelung im Perſonenverkehr 1,212,332 67
im Güterverkehr 2,032,123 69 zuſammen 3,244,456 36 Lire gegen 2,911,084 32 Lire
im gleichen Zeitraum des vorigen Jahres mithin mehr 333,372 04 Lire

New York 22 Nov Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche ausgeführten Produkte betrug 6,090,816 Doll gegen 6,792,584 Doll
in der Vorwoche

Zahlungs Einſtellungen

Amts S s7 sNamen Wohnort gericht S S 28 s
r SeJ C Faulenbach jun
Spezereihdlr Barmen Barmen 22 11 10 12 15 12 15 12

Guſtav Stock Kfm Berlin Berlin 21 11 111 2 12 3
A Heinze Gaſtw u Ge
treidehändler Koswig Koswig 21 11 23 12 19 12 1

Joſeph Luedtke Ktm Danzig Danzig 21 14 1 1 14 12 21 1
oh Luß Putzmacherin Eſchwege Eſchwege 15 11 12 16 12 16 12we M E Rebeutiſch

Poſamentengeſchäft Glauchau Glauchau 17 11 31 12 15 12 16 1
J Thomeßen Bierbrauerei
a Geldern Geldern 21 11 41 12 15 19 119 1Markus Sprich Kfm Karlsruhe Karlsruhe 19 11 15 12 13 12 28 12

Karl Kfm Limbach Limbach 19 11 20 12 12 12 10 1Chr Repp Cementwfabr Mutterſtadt Ludwigshaf 21 11 12 12 19 12 19 12
Lutz Kfm Ludwigshaf Ludwigshaf 22 11 13 12 20 12 20 12

mil Behrendt Kfimn Paſewalt Paſewaält 21 11 ſ00 12 21 1 18 1

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 24 November 2 Uhr 5 Min nachm

FondsVörſe
490 Reichsanleihe 106,50 Deutſche Bank 160,003 o 109,25 Berliner Handelsgeſellſch 154,50
490 Preuß Konſ Anl 106,50 Laurahütte 90,00i do do 100,40 Dortmunder Union St P 66,25
49 Landſch Ctr Pfobr 102,00 Oeſterreichiſche Kreditakt 451,50
32 90 do do 98,40 ranzoſen 361,00ombarden 139,90

Galizier 984,25Ruſſiſche Südweſtbahn 57,75

400 Meininger Hypthkbr 101,80
LübeckBüchener Eiſ Akt 157,50
Mainz Ludwigshafener 98,25
MarienburgMlawkaer 46,25 490 Heſterr Goldrente 90,75
Mecklenb Frdr Franzb 133,50 49 Ungariſche do 80,25
Gotthardbahn 116,90 500 deu 1877er Anleihe 98,10
Oſtpreußiſche Südbahn 66,75 400 do 1880er do 79,10
DiskontoKommandit 189,50 5 do 1884er do 93,00
Darmſtädter Bank 137,50 Ruſſiſche Noten 179,75

Tendenz ſchwach
Die Kurſe zu 16 verſtehen ſich per Kaſſa die ührigen per Ultſmo

Wechſel kurz Amſterdam 168,50 kurz Paris 80,40
kurz London 20,36

Getreide Börſe
Weizen Dez Jan 162,25 AprilMai 171,00 unentſchieden
Roggen DezJan 122,00 AprilMai 128,25 ziemlich feſt

afer Dez Jan 102,00 April Mai 109,00 ziemlich feſt
üböl Dez Jan 49,90 April Mai 50,50 behauptet

Spiritus loco 34,49 Nov Dez 97,99 Dez Jan 98,00 abgeſchwächt
Petroleum laufd Monat 23,20 nächſten Mon 23,26 leblos

Von der Fondsbörſe Jm Hinblick auf die ſtattgehabte
Zuſpitzung der franzöſiſchen Miniſterkriſe zeigte unſere Börſe
wenig Neigung der ſtarken Auſwärtsbewegung der auswärtigen
Abendbörſen zu folgen Die Stimmung charakteriſirte ſich viel
mehr als ſchwach und unentſchieden Die Kurſe welche anfangs
dem geſtrigen Schlußſtande nahe kamen erfuhren kleine Einbußen
welche auch nach dem Bekanntwerden der Thronrede nicht wieder
eingeholt werden konnten Das Geſchäft war ein unregelmäßiges
und nur zeitweilig von größerer Ausdehnung BPeliebt waren
Mainzer und ruſſiſche Staatsbahnen Dagegen waren die
ruſſiſchen Anleihen ſowie Oſtpreußiſche Südbahn und Marien
burger ſchwach Die Bankaktien und Montanpapiere fanden
nur wenig Beachtung

Von der Produktenbörſe Jm Getreideverkehr war es
recht ſtill obgleich der Jnhalt der heutigen Thronrede als ein
anregender Faktor hätte gelten können Die Abgeber waren

wieder ſehr zurückhaltend wodurch die Tendenz ſcheinbar
den Charakter der Feſtigkeit annahin Auf der anderen Seite
war aber die Nachfrage ſo gering daß weſentliche Preis
erhöhungen nicht durchgeſetzt werden konnten Rüböl erzielte nur
geringe Umſätze Auch der Verkehr in Spiritus war klein bei
anfangs feſter ſpäter ſchwacher Haltung

Waagren und Produktenberichte
Oelſaaten Oele Fettwagaren

4 r 22 Nov nachm Telegr Rüböl feſt per Nov 58,00
658,90 per Jan April 59,00 per März Juni 59 25

Päris 22 Nov abends Telegr Ruböl feſt per Nov 58,00
per Dez 58,25 per Jan April 59,00 per MärzJuni 59 25

Peſt 22 Nov Telegr Kohlraps per Aug Sept à
v A re r 21 Nov Telegr Rüböl loco 28 per Mai 28 per

g

New York 21 Nov gFFelegr Schmalz Wilcox 7,50 do Fairbauks
7,55 do Rohe Brothers 7,50

ad

per

Baunnvolle

Liverpool 22 Nov Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth
maßlicher Umſatz 10000 B Feſt Tagesimport 26000 B

Liverpool 22 Nov Vorm 12 Uhr 10 M Telegr Baumwolle
Umſatz 12000 dav für Spekulation u Exp 1000 B Amerikaner ſteigend
Surats ruhig Middl amerikaniſche Lieferung Nov 5 Käuferpreis Nov
Dez 517 Dez Jan 5 K Jan Febr 5 do Febr Marzdo März April 5 Käuf April Mai 52/, Käuf MaiJuni 5 Käuf
Juni Jull 5 do Juli Aug 5 d Känferpreis

Telegr BaumwolleLiverpool 21 Nov Nachm 4 Uhr 20 M
Schlußbericht Umſatz 8000 davon für Spekulation und Export 1000 VRuhig iel amerik Lieferung Nov 52 Verkäuferpr Nov Dez 5

Verkäuſerpr Dez Jan 5 K Jan Febr 5 do Febr März 52
Känferpr März April 518/, do April Mai 5 Käuferpr MaiJuni 5
do JuniJuli 5 Känferpreis Juli Aug d Käuferpr

New Yort 21 Nov Telegr Baumwolle in NewYork 10 do in
NewOrlegns 9

Stroh Heu
Halle 24 Nov Strohpreiſe Langes 20 0bis 23 00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh

15 18 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Hieſiges
Heu nach Qual 50 00 M per Ctr im Einzelverkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 250 50 M per CEtr auf
Fuhren Kleeheu geſund 50 3 50 M

Schiffahrt
Trieſt 21 Nov Mitgetheilt von Theile Köhley

Angekommen von Cardiff engliſcher Dampfer Bernard,
Santos deutſcher Dampfer Holſtein Liverpool engl
Dampfer Favonian Anconga norweg Dampfer Gwent
Abgegangen nach Odeſſa öſterr ung Lloydd Minerva
Bakum griech Dampfer Jonia Hull engliſcher Dampfer
Marsdin New York engl Dampfer Linda

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
23 Nov Geboren Dem Maurer G F Jentſch eine T

Brunnenſtr 14 Dem Kutſcher S W R Henze ein S
Wieſenſtr Dem Straßenbahn Stallwärter M C Roßhirt

ein S Böckſtr Dem Zimmermann F W A Oehring ein S
Breitenſtr
Geſtorben Frau W Mangsfeld geb Spaar 51 J 5 M 25 T

Brunnenſtr 36

Fremdenlifte
Angekommene Fremde vom 23 bis 24 November

Stadt Hamburg Fadbrikbeſitzer Dr Brumme m GEem a Löbejün
Pauling a Lindenau Leipzig CivilJngenieure Bureau u Charrier a Lille
Maurermſtr Carlitſcheck a Grauſchütz Kaufleute Mäder m Gem a Stettin
Eigenmann a Pforzheim Kranefüß a Herford Jaronacki a Ettlingen
Böckenhagen a Hamburg Hirſch u Hengsberger a Hanau Breitenſtein a
Hannover Jasper a Dresden gelten a Remſcheid Holzinger a Prag
Vogt a Chemnitz Schumann a Harburg Berliner a Aachen Fräntel a
Berlin Treiber a Ludwigsburg Pfannenſchmidt a Brieg Peter a Lübeck
Riedel a Kiel

Goldene Kugel Majors v Pappenheim a Düſſeldorf v Klüber a
Rudolſtadt Paſtor Slingenſtein a Zſchepplier Eiſenb Dir Heckmann a Erfurt
Kaufleute Liebecke a Berlin Adolf a Biebrich Premper a Elberfeld Licht
u Stockhauſen a Leipzig Linke a Bielefeld Goldſchmidt a Köln Rohrbach
m Gem a Mühlhauſen Halle a Frankfurt a M

Goldener Ring Weingroßhdlr Batitic a Blatta Kaufleute Popper
a Köln Roſenhagen a Magdeburg Clauß a Waldheim Deiden a Agra
Schmidt a Leipzig Witte a München Rautenberg a Alefeld Meyer u
Spier a Berlin Heine a Leipzig Sachs a Kaſſel

Stadt Berlin Apotheker Kluger a Mannheim Artiſt Luppert a Prag
Braumeiſter Carſten a Nürnberg Oekonom Schübe a Waltershauſen Ritter
gutsbeſ Gerlach a Wildenheim Kaufleute Riſchel a Neuſtadt a O Humbert
a Berlin Bremer a e Zacher a Eſſen Brand a Gera Aronsfeld
a Detmold Binge a Pr Eylan Weſtfahk a Lübeck Maaſe a Köln
Alexander a Mühlhauſen i Th

Stadt Dresden Fabrikant Gundermann a Mainz Amtmann Völker
a GroßRietz Aſtronom Koch a Berlin Schiffebaumeiſter Nolde a Hamburg
Beamter Wachtel a Kaſſel Kaufleute Vieweg a Brandenburg Weinſtein a
Eiſenach Speugler a Magdeburg Miethius a Dresden Semermilch a
Hamburg Pfeifer a Chemnitz Dorn a Frankfurt a M Ruſch a Bremen
Stümmler a geig

Deutſcher Hof Oberlehrer Hoſſmann a Mühlhauſen Oekonom Holl
mann g Brachſtedt Ingenieur Becker a Erfurt stud med Deering a
Amerika Pruakt Arzt Catenhauſen a Dresden Rechnungsrath Steiner a
Verlin Dr phil Hellermanyn a Magdeburg Kaufleute Mühlhoff a Dresden
Apitz a Bennſtedt Fürſtenberg a Ballenſtedt a H Gläſer a Berlin Hahn
a Kaſſel Müller a Erfurt Ulrich a Aſchersleben Oppenheim a Leipzig

Die Eröffnung des Reichstags
FernſprechBericht der Saale Ztg

Berlin 24 Nov
Heute mittag 12 Uhr fand im Weißen Saale des königl

Schloſſes nachdem ein Gottesdienſt für die evangeliſchen
Mitglieder im Dom für die katholiſchen in der St Hedwigs
kirche vorhergegangen die feierliche Eröffnung des neuen
Sitzungsabſchnittes des Reichstags ſtatt Die von dem Staats

Die Wiederaufnahme der Arbeiten des Reichstags fällt in
eine ernſte Zeit der ſchweren Leiden von welchen Se
Königl Hoheit der Kronprinz heimgeſucht iſt Dies erfüllt
nicht nur Se Maj den Kaiſer ſondern auch Allerhöchſt deſſelben
Verbündete und das ganze deutſche Volk mit bangen Sorgen
Was menſchliche Wiſſenſchaft und Kunſt was ſorgſame Pflege
zu thun vermögen um die drohende Gefahr zu bekämpfen
wird nicht verabſäumt werden Unſere Blicke und Gebete aber
richten ſich zu Gott nach deſſen Rathſchluß die Geſchicke der
Völker wie des einzelnen Menſchenlebens ſich erfüllen Feſtes
Gottvertrauen und treue Pflichterfüllung ſind zu jeder beſonders
zu ſchwerer Zeit die bewährten Stützen unſeres Volkes ge
weſen ſie werden uns auch heute befähigen den Aufgaben
welche den geſetzgebenden Körpern des Reiches bevorſtehen
gerecht zu werden

Voran unter dieſen ſteht Jhre verfaſſungsmäßige Mit
wirkung bei der Feſtſtellung des Reichshaushaltsplanes
Der Ekat iſt wiederum unter Bethätigung ſtrenger Sparſamkeit
und Zurückſtellung der nicht unaufſchieblichen Ausgaben auf
geſtellt worden Er zeigt eine erfreuliche Beſſerung der
Finanzlage

Obwohl die Wirkungen der in der vorigen Seſſion des Reichs

Rechnungsjahr einen Ueberſchuß aus dem Reichshaus
halt erwarten welcher ſelbſt nach Gegenrechnung der Matri
kularbeiträge ſich annähernd auf etwa 50 Millionen Mark
beziffert

Angeſichts dieſes Ergebniſſes würde mit der Aufbeſſerung
des Einkommens der im Dienſte des Reichs
ſtehenden Perſonen ein Anfang zu machen und zunächſt
der vom Reichstag befürwortete We gfall der Wittwen
und Waiſengeldbeiträge der Offiziere und Be
amten in Ausſicht zu nehmen ſein Eine entſprechende Vor
lage befindet ſich in der Vorbereitung

Fehlt es auch auf einzelnen Gebieten des nationalen Erwerbs
lebens nicht an Zeichen eines zu erhoffenden Aufſchwunges ſo
befindet ſich doch die wichtigſte Quelle unſeres wirthſchaftlichen
Wohlſtandes die Landwirthſchaft in einer bedrohlichen
Nothlage Die Preiſe unſerer landwirthſchaftlichen Er
zeugniſſe namentlich des Getreides ſind unter dem
Drucke des Angebotes aus fremden billiger produzirenden
Wirthſchaftsgebieten obwohl wir uns reicher Ernten zu er
freuen gehabt haben ſo tief geſunken daß jede Ertragsfähigkeit
der Arbeit des Landmanns gefährdet erſcheint Die bisher be
ſtehenden Getreidezölle haben dieſem Drucke nicht aus
reichend zu begegnen vermocht Die bedrängte Lage
unſerer Landwirthſchaft wirkt auf die wirthſchaftliche
Thätigkeit der geſammten Bevölkerung ungünſtig zurück
Unter dieſen Umſtänden iſt eine weitere Erhöhung
der Getreidezölle von den verbündeten Regierungen ins
Auge gefaßt worden Eine dieſes Ziel verfolgende Geſetzgebung
wird dem Reichstage zugehen

Die Fürſorge Sr Maj des Kaiſers und der verbündeten
Regierungen iſt unausgeſetzt auf die weitere Entwickelung
des Heerweſens gerichtet Ein Jhnen vorzulegender
Geſetzentwurf welcher die Landwehr und den Landſturm
betrifft iſt beſtimmt eine weſentliche Erhöhung der Wehrkraft
des Reiches herbeizuführen

Schon in der Allerhöchſten Botſchaft vom 17 Nov
1881 iſt der dringende Wunſch Sr Maj des Kaiſers aus
geſprochen den Arbeitern welche durch Alter und Jnvali
dität erwerbsunfähig werden das berechtigte Maß ſtaat
licher Fürſorge durch die Geſetzgebung zu ſichern und damit
eine weitere Gewähr für die Befeſtigung des ſozialen Friedens
und für die Stärkung der nationalen Arbeitskraft zu ge
winnen Nach der ſchrittweiſen Weiterführung der für die
genoſſenſchaftliche Gliederung unſeres Erwerbslebens den Grund

legenden Unfallverſicherungs Geſetzgebung iſt es
nunmehr möglich geworden die mit beſonderen Schwierigkeiten
verknüpfte Aufgabe ihrer Löſung ſoweit näher zu führen daß
die Ausarbeitung eines Geſetzentwurfes über die
Alters und Jnvalidenverſicherung der Arbeiter
vorliegt Se Maj der Kaiſer hofft daß der Entwurf
nachdem die Grundzüge für denſelben der öffentlichen
Erörterung unterſtellt und der beſonderen Prüfung ſachverſtän
diger Kreiſe übergeben worden ſind Jhnen noch in dieſer
Seſſion wird vorgelegt werden können

Daneben wird nicht verabſäumt die weitere Aus
dehnung der wie mit Genugthuung hervorgehoben werden darf
je länger deſto ſegensreicher wirkenden Unfallverſicherung
auf die derſelben bedürftigen Theile der Be
völkerung im Auge zu behalten

Das gegenwärtig geltende Geſetz über die Erwerbs
und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften beruht auf dem
Grundſatze der vollen Haftbarkeit aller Mitglieder Die Er
fahrung hat ergeben daß die Nothwendigkeit ſich dieſer
Haftform zu unterwerfen der wünſchenwerthen Fork
entwickelung des Genoſſenſchaftsweſens hinderlich
iſt und die beitretenden Mitglieder öfter einer un
verhältnißmätzigen Gefährdung ihrer
und Selbſtändigkeit ausſetzt Demzufolge und da auch die
Einzelbeſtimmungen des Geſetzes in manchen Punkten einer
Aenderung und Vervollſtändigung bedürfen wird Jhnen ein
Geſetzentwurf zugehen welcher die Verhältniſſe der
freien Genoſſenſchaften regelt und insbeſondere die
Bildung von Genoſſenſchaften mit beſchränkter Haftpflicht der
Mitglieder ermöglichen ſoll

Die Anwendung des Nahrungsmittelgeſetzes auf den
Verkehr mit Wein begegnet in der Praxis mannich
fachen Schwierigkeiten Dieſelben ſind bereits wiederholt
im Reichstage Gegenſtand der Verhandlung geweſen
Es wird Jhnen ein Geſetzentwurf vorgelegt werden deſſen

e ſind dieſe Frage in geſundheitspolizeilicher Hinſicht zu
regeln

Der bevorſtehende Ablauf unſeres Handelsvertrages
mit Oeſterreich Ungarn hat den verbündeten Regierungen Ver
anlaſſung geboten der Frage der Neugeſtaltung des Vertrags
verhältniſſes ihre volle Aufmerkſamkeit zuzuwenden Die ver
bündeten Regierungen können ſich die Schwierigkeiten nicht ver
hehlen welche einer befriedigenden Löſung der Frage zunächſt noch
entgegenſtehen ſie glauben ſich aber zu der Hoffnung be
rechtigt Jhnen rechtzeitig ein Abkommmen mit der K K
Oeſterreichiſch Ungariſchenj Regierung zur verfaſſungsmäßigen
Zuſtimmung vorlegen zu können durch welches der beſtehende
Handelsvertrag vorläufig verlängert und der Eventualität
eines vertragsloſen Zuſtandes vorgebeugt werde
Verträge behufs Regelung der Handelsbeziehungen
des Reiches mit einigen amerikaniſchen Staaten werden

rn v S e Winenh m Allerhöchſten Auftrage verleſene Ihnen zur verfaſſungsmäßigen Beſchlußnahme vorgelegt

hronrede hat folgenden Wortlaut werdenGeehrte Herren Die auswärtige Politik Sr Maj des Kaiſers iſt mit Erfolgbemüht den Frieden Europas deſſen Erhaltung
ihre Aufgabe iſt durch Pflege der freundſchaftlichen Beziehungen
zu allen Mächten durch Verträge und Bündniſſe zu befeſtigen
welche den Zweck haben der Kriegsgefahr vorzubeugen und
ungerechten Angriffen gemeinſam entgegenzutreten Das
Deutſche Reich hat keine aggreſſiven Tendenzen und keine
Bedürfniſſe die durch ſiegreiche Kriege befriedigt werden könnten
Die unchriſtliche Neigung zu Ueberfällen benachbarter
Völker iſt dem deutſchen Charakter fremd und die Ver
faſſung ſowohl wie die Heereseinrichtungen des Reiches
ſind nicht darauf berechnet den Frieden unſerer Nachbarn
durch willkürliche Angriffe zu ſtören Aber in dem Ab
wehren ſolcher und in der Vertheidigung unſerer
Unabhängigkeit ſind wir ſtark und wollen wir
mit Gottes Hilfe ſo ſtark werden daß wir jeder
Gefahr getroſt entgegenſehen können

r2z T

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Paris 24 Nov Eigenes Telegramm der Saale Ztg

Es verlautet Grévy werde eine Botſchaft an die
tages vereinbarten ausgiebigen Beſteuerung des Zuckers und
Branntweins in ihrem vollen Umfange erſt den ſpäteren Etats

1 perioden zugute kommen werden ſo läßt doch ſchon das nächſte

Kammer richten dieſe werde ihm Vertrauen
votiren worguf Gréèvy abdanfen werde

wirthſchaftlichen Lage



Wer ſeine Lieben mit einem ſchönen und paſſenden Geſchenk erfreuewill der Kaufe die ſo ſehr beliebten Miatatthonaeelteg künſtl Pflanzen
oder gefüllte Blumenkörbe wie ſolche die Fabrik von R Peiser hier
Geiſtſtr 2 und Leipzigerſtr 5 in reichſter Auswahl zu billigen Preiſen liefert
Für das Weihnachtsfeſt empfiehlt es ſich rechtzeitig Auswahl zu treffen

d De
Erſter und unerreicht praktiſcher Apparat die

Tr rngens zu ordnen und überſichtlich auf
ubewahren2 folgen eberſchreiben oder Einkleben der

Briefe geſpart
zZJeder Brief ſofort nach Datum und Alphabet

geordnet und in wenigen Sekunden aufzufinden
Correſpondenz in Buchform gebunden und doch
frei zum augenblicklichen Herausnehmen ohne
die äuſteren Briefe mit herausnehmen zu müſſen

2 oder deren Ordnung nur im Geringſten zu ſtören
Jlluſtrirte Cataloge gratis und frauko zu haben in den beſſeren

Schreibwagrenhandlungen oder von

Aug Zeiss Co HoflieferantSr Majeſtät des Königs von Jtalien u Jhrer Hoheit der Hersogin
zu Anhalt Bernburg

Berlin W Frankfurt a H
Filialen New York Rocheſter Chieago London Paris u Wien

Die ſo ſehr beliebten prima Ganzdaunen per Pfd 2 50
ſowie primg Salbdannen zu 1 60 und 2 verſendet zollfrei gegen
Nachnahme nicht unter 10 Pfund das größte Bettfedern Lager von
C F Kehnroth Hamburg Umtauſch geſtattet Bei Abnahme von
50 Pfund 59 Rabatt

Unfehlbar Wenn man ein einziges mal die wunderbare Wirkung
der Créme Simon auf aufgesprungene Haut Mautrisse Röthe
und Frostbeulen geſehen hat begreift man daß es keine heilkräftigere Cold
Cream zur Pflege der Haut giebt Der Poudre de riz und die Savon
Simon vervollſtändigen dieſen glücklichen Erfolg Man achte auf die Unter
ſchriſt Simon rue de Provence 36 Paris Vorräthig bei Oscar Ballin
und G Keller

Wiesvbadener Kochbrunnensalz WPastillen erhältlich in
Apotheken à Schachtel 1 Mark Von Autoritäten anerkannt vorzüglichſtes
Linderungs und Beſeitigungsmittel des Huſtens der Heiſerkeit ſowie der Hals
und Mageuverſchleimung

A tie Magenschwäch Folgen von verdorbenem Magen Sode 1 brennen Verstopfung etc beheben Lippmann s Karlsbader
Brause Pulver Erhältlich in den Apotheken

en Da viele Nachahmungen der Rich Brandt ſchen Schweizerar nung pillen exiſtiren fo achte man beim Ankauf darauf daß auf
der runden rothen Etiquette welche nach Abnehmen der um die Schachtel
liegenden Gebrauchsanweiſung ſichtbar wird ſich mit ſchwarzen Buchſtaben
die im Kreiſe geſetzten Worte Apotheker Rich Schweizerpillen finden Jn der
Mitte des rothen Grundes muß ein weiſtes Kreuz und darauf der Namens
zug Kehd Brancddit enthalten ſein Preis 1 in den Apotheken

Warnm ſtehen die Sodener Hlineral Pastilien bei ärztlichen
Autoritäten in ſo hohem Anſehen Sehr einfach deshalb weil dieſe
Paſtillen nicht ein Extract und Gemiſch von kraftloſen Wurzeln und Würzelchen
ſondern weil ſie unverfälſchte Produkte der Natur ſind die aus dem Schooße
der Erde entſprungen und Salze und andere heilkräftige Stoffe in wirkſamſter
Weiſe aus der Tiefe ans Licht bringen Daher mußten die ſtrengſten Medi
cinalpolizei Behörden des Jn und Auslandes auch die Heilkraft derſelben an
erkennen und empfehlen ſie auch thatſächlich als vorzügliches Sanitätsmittel
für alle katarrhaliſche Entzündungen der Bruſt des Halſes des Kehlkopfs
ſowie der Verdauungsorgane Für 85 Pfg per Schachtel in allen Apotheken
erhältlich

e r eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeegeeeneeeeeeeeeehe S c e S e66969099989966896098986880
n e g 3 SHaasenstein Wogler

Halle a Große Märkerſtraße 27 I
befördern Annoneen an alle hieſigen und auswärtigen Blätter S

zu Originalpreiſen Katalog gratis

Gaſthofs Verkauf 818 Bäckerei Verkauf reſp

F VerpachtungMein in einem groſten Fabrik S
Zdorfe von 3000 Einwohnern in S
S beſter Lage belegenes Gaſthofs

Eine in einem lebh Orte in in
duſtrier Gegend liegende Bäckerei
ſoll unter ſehr günſt Bedingungen

J

Oswalcdi Wier
Hauptgeschäft

S
S

B R LIN

S ere n vS c e e Danzlg ver es Sn Ceipaig Poreſ
HINFRVT r u übertrifft jeden s g ORBS roth nataursüss passend tür

Bordeaux Médoc à Ltr C 1 40 Krankenwein übertrifft Sherry u
GARRIGVURS r n übertrifft jeden Portwein Wweiss naturmild

F Bordeaux Hin St Estèphe ete à Ltr 2 60
v à Ltr C 1 80 CHATEAV BAGATELILE feuriger

CLAIRETTE r u übertrifft jed s g Wein übertrifft d feinsten echten
Bordeaux supér à Ltr l 2 Bargunder Marken S

PLAINES DU RUOVNE Verdauung à Ltr M 3
befördernd à Litr 2 40 CHATEAV DES DEVX ToVRSs r u e

BAiSSE natursüss übertrifft jed
s s g Muscat und ist kräftiger als

s g Ungarwein à Ltr 2 60

feines Naturbouquet übertrifft die S
feinsten echten Bordeaux Marken

No 113 à Ltr A 3 60

e

e

57 iW

S Beee a E

e Oswalci WierS r
S

e HauptgeschäftB R L I N

Rechen Unterricht
5 praktiſche Methode für Jeden Zu

erfragen in der Exped d Ztg 571
bei Veröffentlichung von Bekannt S er cheinen Knaben und
machungen aller Art mit thun Wachen für das erſte Schuhjahr
lichster Raum und Kosten Erspar S N n chh il feſtund en
niss einen guten Erfolg zu erzielen

im Rechnen und Schreiben Amsind Form und Abfassung der An
noncen sowie Wahl der bestgeeig liebſten Lehrer oder Lehrerin Offerten
neten Blätter die Hauptmomente

Allen denen

Hitte mein Herr
leſen Sie behalten Sie den Ju
halt im Gedächtniſt und gehen

ie zuOtto inoll
Leipziger Str 8788

Das genügt
da kaufen Sie für 15 20 36 Mkeinen hochfeinen Winter Ueber
zieher für 15 20 30 40 Mark
einen hocheleganten
oderJaguett Anznug einzelne Hoſen

Herren Rock

in Stoff Hamburger Leder
und ZwirnKinder und Burſchen Anzüge

in beſter Ausführung und
nur reelle Stoffe

Aulitälsraucher

Kennern einer feinen Cigarre
empfehle nachſtehende vorzügliche

Sortenr

110 Distinguida rein Felix ſehr beliebt 55
146 Diana mittelkräftig ſehr edel 55

4 Valencia alte ſehr beliebte Regalia 60
15 Marpila Promenaden Cig leicht 60
21 Monumenta höchſt pik Cuba Einl 60
64 Plantar I CubaEinl f Kenner 60
65 Regatta I ſehr mild werß brennend 60
67 Sennora ganz mild ff Arbeit 60
74 Murillo Kneiferfacon gehaltreich 60

147 Mercado ff Felix kräftig 60
148 Corona I ſehr gehaltreich Felix 60
158 Pick Nick kräftig ganz edel 65
131 Alma Felix Handarbeit 70
149 Ceara 1886er Havanna ſtark 75
150 Extracto 1886er Hav mittelkr 75
151 La Mar elegante Handarbeit 75
152 Cobra ſehr fein und rein 80
153 Passion ff Havanna leicht u fein 80
163 Hurrah 4 Kaiser o ſehr elegant 80
154 Flor el Todo kräftig höchſt pikant 90

16 Ecuador 1883er Hav ſehr kräftig 90
78 Antimonopol Felix m Hav ſ gr 100

164 Flor de Cuba friſche 1886 Hav ff 100
44 Cabanas y Carbajal ſehr f u mild 110

129 Eogio ſehr edel 1886er Hav 110
Probekiſtchen und Handmuſter

ſtehen gern gegen Nachnahme zu
Dienſten und verſende von den heute
empfohlenen Sorten ſchon 300 Stück
auch ſortirt fraueo nach ganz
Dentſchland Preisliſten auf
Wunſch poſtfrei

Walter Burethard

1 Darhritzgaſſe I
mit Preisangabe pro Monat sub 744Gr in der Exped d Ztg niederzulegen er Kein Laden

daran er t Vorteile bestimmt 777zu d t der An S Heiraths Inſtitut
mRoneen De O Von Frau Giernoth L eip6 2 e t z tJ Barck Co Halle as Körnerſtraſte S part
bedienen Dieses Institut vertritt S
die Interessen seiner Auftraggeber
in stets wirksamster Weise und ist
durch reelle billigste Bedienung

90,000 wünſchen ſ paſſend zu verheir

Ofenſetzen reinigen und ſonſtige
bekannt

e S S S Se
Hausarbeiten werden angenommen

Blumenthalſtraße 29
Waſch und Schenerſtellen werden

jel angenommen Schützengaſfſe 14 III

n e 3Bareeeeeeeee

E Wittwe 39 hübſche Erſchein
18,000 Verm e ſtattl Dame 45 W

Turnverein Frieſen
Mittwoch u Sonnabend
Abends 8 10 Uhr

Turnübung
S im Paradiesgarten Mel

Wercegg dungen von Mitgliedern
und Zöglingen werden

daſelbſt entgegengenommen

Der Vorſtand
Am 17 November Abends iſt ein

kupferner Vratpfannendeckel verloren

II 2

S grundſtück mit Tanzſaal Garten
S Kegelbahn und a Mrg Acker be

abſichtige ich ſofort mit vollem
Inventar zu verkaufen Umſatz
300 Tonnen Bier 20 Ox
hoft Branntwein 400 FlWein Forderung 14,500 Thlr
Anzahlung 3000 Thlr Miten Verkauf beauftragt iſt Herr

W Tripp Oſchersleben
W Ladenvermiethung

3 e in Quedlinburg
Ein ſchöner geräum Laden

mit 2 großen Schaufenſtern vor
einigen Jahren neu gebaut in

Z beſter Geſchäftslage der Stadt iſt S
z 1 April 1888 mit Wohnung

zu vermiethen Offerten erb unter S volle Verpflegung ſowie Anleitun
9Sr 591 an Raasenstein s S im Häuslichen beſonders im Kochen

Vogler Quedlinburg S Auf Wunſch Unterricht in allen
D S Fächern Muſik cEin lediger geſunder Mann S Enzen Briefe erbeten u Chiffre Markt 26 im Nothen Thurm 1 Tr

9

J alt mit guten Schulkennt
niſſen und Atteſten im Beſitz des SZ uglifikationszeugniſſes als Laza

8 rethgehilfe ſucht irgend eine Stelle

in einer Klinik
haus als Chirurgengehilfe ev
auch in ein Comtoir Gefl Off sub
T R 6188 an Maasen G8gs8tein W Vogler Salle

Geſucht wird von einer grö
ßeren PoſautentenKnopffabrik 8
eine geeignete Perfönlichkeit 8

Sichere Tebensſtellung

oder Kranken S Unteroffizier ſucht per ſofort oder S Kleider und Mäntel ſchön und billig

Froßer en I
üpp

wagren Ausverkauf

Kum u Gekleidete Puppen Täuflinge Puppen HauſeEine gekaumige Wohnang köpfe in Wachs und feinem Bisquit 7
50 Thlr Stube Kammer u Küche Z franzöſiſche Puppen mit Kugelgelenk u Hueſenäg l
per 1 Januar zu vermiethen beweglichem Kopf Muſikwerke mit bedeutend billiger als Patentnägel em

S

verkauft oder verpachtet

S
S
c

Näheres bei e tanzenden Figuren feine Fellthiere mit pfiehlt P Billmeyer Zapfenſtr 10

z

S

Reelle Selbſtk erf Näh durch den
Mehlhdlr G Hohmann Hettſtedt

Kräftigen Mittagstiſch
empfiehlt à P 60 S auch außer dem

Kl Sandberg 109a

Vogler Halle Stimme u Uhrwerk u ſ w ſollen bis
2 zum 14 Dezember für die Hälfte desren reellen Preiſes verkauſt werden

99 t
Nathhausgaſſe 7 1 Treppe

für iunge Mädchen Dresden Eingang Thorweg bei
Jn der feinen Familie eines frühe 450 Winkerüberzieherr Waren 9 50 Kiſerinte

ſpottbillig zu verkaufen
G Buchhelz

Freitag den 25 Noverber
fr hausſchlacht Vurſt u Suppe

F Richter Sarz II a
d Morgen Freitag

Abend
ea dung un

Morgen Freitag friſche

u Suvppe bei Erbe
Auguſtaſtraſze 6

Beſte Refe S

D H 361 an Haasenste r 7
i S I ſchöne groſze Puppe zu verkaufen3 Militärfreier Mann geweſener d Puppen werden billig angekleidet

Heute Freitagm

See J
eS S hhlachtefeſt

M Griebseh ücherſtr 5
8Jiter Stellung als Expedient
8 Magazin Materialienauf
Z ſeher oder irgend einen and Poſten
S Gefl Off u Chiffre A K 179 an
2 Haasenstein VoglerZ Magdeburg erbeten

Zverfertigt Breiteſtraſte 7 I
2 noch gute Kaiſermäntel für große

Knaben verkauſt Wörmlitzerſtr 37 P
Ganz neuer Damen Wintermantel alt 157 Mr gr geritten u gefahren

Dolman zu verkaufen Zu erfragen ſehr preiswerth zu verkaufen
Ein flotter Ponny e in der Expedition dieſer Zeitung 572 Reitbahn Barfüßzerſtraſze 15

preiswerth zu kaufen geſucht Ein in gutem Zuſtande befindlicher Die Volkskü ch e

Eine Dunkelfuchsſtute 56 Jahre

welche eine Ansgabeſtelle für S S Haaſenſtein wwiunnHäkelknöpfe am hieſigen Platze e Vogler Leipzig
S übernehmen geneigt iſt Nur s S SHeirathsgeſuch Ein ſelbſtſt

wirklich geübte u mit den in dieſer S s alleinſteh Handwerker Ende 40er S
S Branche vorkommenden Arbeiten wünſcht die Bekanntſchaft einer ält
5 Lollkommen vertraute Perſ wollen G Dame oder Wittwe behufs ſpät Ver 2
S ferten mit Angabe der näheren S S heirathung zu machen etwas Verm

dingungen unter 4 V 88 an S Serwünſcht Verſchwiegenh ſelbſtverſt S
z asenstein Vogler e Gefl Off u T W 61741 an HagſenMagdeburg ſenden Slé ſtein Vogler Halle a/S erbeten G

S Gustav Mann junior Halle as ganze Portionen à 25 auf halbe d 13

S Off mit Preis sub J O 449 an 8 leichter Handiwagen wird zu kaufen
geſucht Auguſtaſtrafze 9a befindet ſich Brunoswarte I6 Das

Gebrauchte aber noch gut erhaltene Löſen von Marken für den folgenden
Driuiensäeke àa60 ag iſt nicht mehr erforderlich da einewohl d 20 9 ausreichende Portionenzabl ſtets vor

pro Stück ist zu verkaufen beauftragt räthig ſein wird Anweiſungen auf

welche an beliebigen Tagen verwendet
Kleider u Küchenſchränke Bett werden können find nur bei Herrn

anaen Der ehrl Finder erh angem
elohn Schützenhaus Glaucha
Verloren am 17 ein w Taſchentuch n

bl Kante G Bel abz Gr Wallſt 40 II
Der Herr welcher Sonntag Abend den

neuen Hut aus der Hutfabrik v Krauſe
aus dem TheaterReſtaur widerrechtlich
mitgenommen hat wird hierdurch dring
aufgefordert denſ daſ wieder abzugeben

2 junge Sunde Spitz u Bernhar
diner abhanden gekommen Wieder
bringer erhält gute Belohnung

Gr Steinſtraße 24
Kleiner ſchwarzer langhaariger Hund

entlaufen Abzugeben
Bahnhnfsgebände beim Portier
Hund entl braun u ſchwarxzer kleiner

Teckel abzugeben Steinweg 44
5 Mk für eine arme Wöchnerin

und 10 Mk für ein armes krankes
Kind habe ich im Becken der Dom
kirche gefunden Herzlichen Dank den
freundlichen Gebern Goebel
e muß Herrn Sachse sentor
Schmeerſtraße 26 meine Zufriedenheit
für den Pivotzahn u die gute Plombe
ausſprechen und empfehle dieſen Herrn

Allen Eine Hallenſerin
Familjen Nachricht

TodesAnzeige
Freunden und Bekannten hierdurch

die traurige Mittheilung daß mein
lieber Gatte Sohn Bruder Schwager
und Onkel der Schloſſer Friedrich
Engling im 44 Lebensjahre geſtern
Morgen 3 Uhr nach kurzem Kranken
lager ſanft entſchlafen iſt

Die Beerdigung findet Freitag Nach
mittag 2 Uhr vom Trauerhauſe Mar
tinsgaſſe aus ſtatt

Halle a/S den 21 Nov 1887ſtellen mit Matratzen u Komoden Louis Sachs gr Ülrichſtr 24 zubabenverkauſt billig Brauer Schulberg 1 Die Verwaltung el Veitetige
Die trauernden Hinterbliebenen



S
9

3

Lobſerhotslauf

die ſchönſten u halt
barſten zum Vor
zeichnen der Wäſche
und zum Signiren
der a äckeeſgrngoni

Kleinſchmied guervor e
neben der Forelle

dporn III Sohauspioltexte e
Sehmidt ſche Leihbibliothet

ſche Den 19 othel e

W 38 re V de

5

r

e De S

7 Wollwaaren S
S Mesgten Kopfschwals Capotten m
e Tüuohoer Triootagen
J 5 Strümpfen und Strickgarnen s 2

e 7 Damen u Linderhüten
S S ſowie ſämmtlicher Putzartikel 7

Biänder Sammete Plüscho

e t eteS d o es Priedrich Groge s
Leipziger Straße Z e288

J K
J

100 Stück weiße reinlein n Mk 5

TWotale Ausverkauf
ſämmtlicher Artikel meines großen Waarenlagers zu enorm billigen Preiſen

Um Anhäufungen zu vermeiden findet Freitag der Verkauf von
Anfang 7 Uhr

Reſtern und knappen Roben ſtatt S Zum 1 MaleEs befinden ſich noch in großer Auswahl couleurte und ſchwarze Die Stumme von Portirt

n ſowie n e aus t SS ſten Reichskanzler gehe t e ehe
5

S bairischen Kapuzinerbräus à Glas 16 Pfg E Dietriech Volk Soldaten Marktleute

Mentragehor Verein Ly da Peöerig Deal
W findet Unſer Stiftungsfeft beſtehend in Conecert er und Ball

nde

See e a

Kein olleno aer Cleiderstoſſe

ſchwarz und allen modernen Farben in nur guten Quali
täten ebenſo tuchartige Stoffe zu Promenaden und

Hauskleidern empfiehlt zu außerordentlich billigen
Preiſen Reſter unter Koſtenpreis

4 Friedlaender Königſtr 5 1 Tr Kohl s Reſtaur

Frauen Verein für Waiſenpflege
Wir bitten auch in dieſem Jahre um Gaben an Geld ünd Kleidungsſtücken denn es gilt wieder unſere Kinder zum Weihnachtsfeſte mit dem Noth

wendigen zu verſorgen Die Zahl derſelben iſt ſetzt größer als früher Wir
bitten daher um ſo dringender um Hülfe

Gaben nehmen entgegen Frau Geh RegierRath von Vofz Königs
Zn 2 Frau Oberbürgermeiſter Stanude Sophienſtr 22 Frau Geh Poſtrath

raune Gr Steinſtr 54 Fräulein Möbins Langeſtraße und der Unter
zeichnete H AIbertz Domprediger kl Klanusſtr 12 I

Hut V CZu der heute ſtattgefundenen Verlooſung waren 10 Gemälde angekauft
welche auf folgende Actien fielen

Nr 43 Vesperbrod von O Kirberg an Herrn Reg v m Kallmeyer
507 Harzlandſchaft von W N ert an die Stadt Hall467 Rorwes a von J Duntze an Herrn Steinhauermſtr

Schober
328 Gut gelaunt v C Herrmann an Hrn Fabrikant Jordan in Oppin296 in ig von F Leinecker an Herrn Amtsgerichtsrath Peter
16 Miſurina See von L Fauſtner an Herrn Buchhändler Fricke

340 Trübe Ausſicht von E Weiß an Herrn Kaufmann Colla
53 von A Bompiani an Herrn Rentier Keſſel

388 Landſchaft von S v Strechine an Herrn Major v Dunker
334 Landſchaft von Dotzauer an Herrn G Zeiz
Ferner 40 Kupferſtiche auf Nr 18 19 31 56 70 75 92 101 8 47 53 55
a 13 37 52 72 308 20 32 49 61 70 421 28 82 95 500 3 16

Halle a/S den 23 November 1887 Der Vorſtand

Oeffentliche Verſammlung der Maler und
Lackirergehilfen zu Halle aS u Umgegend

Sqnnagend den 26 November Abends 8 Uhr
im Saale des Reſtaurant zum Aichamte

Tagesordnun Der Congreß zu Braun amund unſere Stellung zu erſ rie greß zu Braunſchweig 23 Jan 1888
Jm Jntereſſe ſämmtlicher Collegen iſt zahlreiches Erſcheinen erwünſcht

Der EinberuferCentral Kranken und Sterbe Kaſſe
der Aiſchler u ſ w

Sonnabend den 26 d Mts Abends s Uhr Mitgliedere e e es r n m de Klirhe a die
ußerordentli u Hamreiches Erſcheinen der Mitglieder biltet VBer n Um zahl

G mache Bevollmächtigter

S

früherer Preis 8 Mark

Adolf Sternfeld Große Ulrichſtraße 3
h Stadt ThenterI Voss Donnerstag den 24 November71 Vorſtellung 55 Abonn Vorſtellung

Farbe blau
Der Vetter

HieraufMoz zart nd Schinaneder

Uhnehover
Brauhaus

h Freitag den 25 November
72 Vorſtellung 56 Abonn VorſtellungFarbe gelb

Große hiſtoriſche Oper in 5 Akten von
Scribe Muſik von Auber

Perſonene Alfonſo Sohn des
e Pel

Vertrauter W MüllerMaſaniell li
3 neue franzöſiſche Billards e G Memmler a G

Ausſchank von Coburger und hieſigem Actienbier gen den S cheſters zreiſunerGewühlte Speiſekarte Elegante Vereinszimmer Selha Anführer der
ſpan Leibwache Dr H Niemeyer

Pietro Freunde ſ Uttnerayerise 9 m 9 Borella des G Schaffnit5 Morena Maſaniello J Hertzka
Alter Markt 18 Eine Hofdame V SchaffnitAnſtich friſcher Sendung des ſo vorzüglich bekommenden echt Fiſcher Verſchworene Nobilis Damen

NB Sonnabend Schlachtefeſt
Sonnabend den 26 NovemberMüller s Restaurantdt 73 Vorſtellung 57 Abonn Vorſtellung

Farbe weiß
Schillerſtraſze 20G Freitag den 25 Rov Gr Sehlachteest Vomero und Julig

S Von 9 Uhr Wellfleiſch Abends div Wurſt S Anfang 7 Uhre und Suppe Alle Freunde und Bekannte ſo e e
Victoria Theaterwie meine werthen Kunden lade höflichſt ein

Freitag den 25 November 1887r See S Die ſchöne NngarinSee e Sonnabend ScehlaehtefestS J Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends Wurſt u Suppe auch außer
Vorläufige Anzeige

W Heute Freitag S Einem hochgeehrten Publikum von
dem Hauſe Heute u morgen rhaneteatm

S feinſte hansſchlachtene Wurſt u Suppe et aecbene Ängege daß desfenſe hag usß an cue Wurſt u Suppe gröſtzte

Sonntag den 27 Nov im Neuen Theater ſtatt Freunde derr n Direction P z
und Gönner des Vereins durch Mitglieder eingeführt willkommen gerling am Sonnabend den 26Anfang 7 Uhr Der Vorſtand Kobember cr im
Verein chen Freiſchiler der Francke ſchen Stiftungen e l

Mittwoch den 30 Nov Abends S Uhr im Neuen Theater e wird Außer den überall
Ge gauns und it er Conrert Senſation erregendenzum e S er e für bedürftige Vallets und Metamorpheſen

die Freiſchule beſuchende Kinder werden die größten Ausftattungs
Feerien ſämmtlich Repertoirſtücke

unter gefl Mitwirkung der Giebichenſteiner Liedertafel des VietorigTheaters in Berlin
und des Zither Vereins Harmonie hier zur Aufführung gelangen und durch

Hierzu ladet freundlichſt ein Der Vorſtand künſtleriſch vollendete Decorationen
NB Karten im Vorverkauf à 25 bei Herren Steinbrecher rillante Garderobe und feenhafte

Jasper am Markt An der Kaſſe 30 re heben über ſch
Hochachtungsvoll miVerein chem 32er für Halle und Umgegend Langansky Geſchäftsführer un

Sonnabend den 26 Nov Abds 8 Uhr Generalverſammlung im Vereins
lokal z Markgrafen Brüderſtr 9 Tagesordnung Vorſtandswahl D V

Beſfentliche Arbeiter Perſammlung
Sonntag den 27 November er Nachmittags 3 Uhr

in Riese s re r Giebichenſtein Vortrag und Darſtellung von
ages OrdnungDie geplante Alters und Jnvaliden Verſorgung der Arbeiter Olympia und Pergamon

Alle Jntereſſenten ſowie Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſind hierzu ein ſowie Wiedergabe des rn Per

geladen Der Einberufer n äh der KunſtAusd e u Berlin ſodann WandernunOeffentliche Schmied cherſam lung See
Sonnabend den 26 November er Abends 8 Uhr in Freyberg s Garten Reſ Sitz 50 Parterre 40 Gallerie 25 4
Um zahlreichen Beſuch bittet er EinberuferNadt Weimar Deutſcher Kriegerbund Pelvenburgkeller

Bahnhofſtraße Corporation Heute FreitagHeute Freitag S Pokelknochen Andehthüt ringer dent h thullens Schlachtefest

Pilſener d Soall Act BrauereiNeue Sing Akademie on en 28 Novbr c Sbends Fr Herrmannnete en cher Abendunterhanng Restaurant zur Porelle

Volksschul vr mung r men aels zum Beſten für das Krieger Waiſenhaus Heute Achigt d 24sohn Glücksburg zu Römhild Großes Schl acht efeſt
Anmeldungen neuer singender und Alle werthen Freunde und Vereins Er

gebenſt ladet einkameraden werden hierzu freundlichſt äu Winler

5Restanrant zur Olocke
Rathhausgaſſe 14

Prinz Karl
Donnerstag 24 Nov Nachm 516 UhrAbert Halles Koirée

zuhörender Mitglieder bei Herrn Musik
director Voretzseh Wilheimstr 5 I eingeladen Billets für Vereinsmit

Der Vorstand griedg und deren Angehörige r bei
en à Perſon 20vorher zu löſen Eintrittspreis He

C d 30 5 Jmiius Lüderte h richt An Wünchenerrbräu à Glas 0,4 20 ſowiee n n M L IIVsdNön Sekert Schulze s itſener 13
ranzöſiſches Billard à Stde 40Heute Freitag Sonnabend den 5 r Mts i e Täglich Pö ökeltnechen

Sehlaehtefest Abends 8 it d M ttie Verfamnlung n n Koſt weg a e
in Vereinszimmer m emHeumer Hoſpitalptat 9 Vorſtan Jnſtrument noch ine Tage frei

Tayiſſeriewaaren Ausverkanf

c

e von 1 Seſſel Kiſſen Träger von 1cken wie bekannt dilligſt vorgez Handarbeiten größte Aslhahl Ceschw Stor ch

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

t ine
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Das Genoſſenſchaftsweſen

Andere Ankaufs Vereine
Jortſetzung

Unter landwirthſchaftlichen Konſum Vereinen verſteht
man im allgemeinen diejenigen GenoſſenſchaftsJnſtitute
welche ſich die regelmäßig fortdauernde Beſchaffung aller
hauptſächlichſten Verbrauchsſtoffe zur Aufgabe machen im
Gegenſatze dazu ſtehen die Genoſſenſchaften deren Zweck
im Ankaufe eines beſtimmten Artikels der nur zeitweilig
gebraucht wird beſteht Wenn bei erſteren die Eigenſchaft
eingetragener Genoſſenſchaft als eine kaum zu erlaſſende
Bedingung erſcheint ſo iſt bei letzteren beſonders in Fällen
wo nur vorübergehend durch ſie ein Bedürfniß befriedigt
werden ſoll die Eintragung nicht unbedingt nöthig viel
leicht auch nicht einmal zweckmäßig

Jnnerhalb der landwirthſchaftlichen Vereine finden ja
vielfach derartige genoſſenſchaftliche Vereinigungen ſtatt die
nur ſolange exiſtiren bis der Ankauf und die Lieferzeit
ſtattgefunden haben Sie erſtrecken ſich auſ einzelne Saat
getreidearten auf Maſchinen auf Vieh 2c Jch will im
Nachſtehenden dieſer Art genoſſenſchaftliche Ankaufs Einricht
ungen etwas näher beleuchten ich meine die für Maſchinen
und Geräthe Sie kann ſegensvoll wirken indem
der Anſchaffung erprobter Maſchinen und Geräthe
beſonders bei unſerer bäuerlichen Bevölkerung durch ſie die
Thüren ſich öffnen Ein einziger Trieur der durch eine
ſolche Genoſſenſchaft in einen Bezirk gebracht wird dürfte
ſo viel Nutzen ſtiften daß um ſeinetwillen ſchon eine ge
noſſenſchaftliche Vereinigung ſich lohnt Aehnlich verhält
es ſich mit Drillmaſchinen Ringelwalzen und anderen für
die heutige intenſive Wirthſchaft unentbehrlichen Jnſtrumenten
deren Anſchaffung den Einzelnen oft zu koſtſpielig wird
nicht allein wegen der Höhe der Kaufſumme dieſer Geräth
ſchaften ſondern auch wegen des Umſtandes daß er als
kleiner Grundbeſitzer ſie nur für zu kurze Zeit im Jahre
für ſich allein gebraucht

Jn Naſſau arbeitet ſeit längerer Zeit eine Genoſſen
ſchaft geſchilderter Art welche in ihrer Organiſation als
muſtergiltig bezeichnet werden darf Aus ihren Statuten
und Betriebs Vorſchriften treten nachfolgende Bedingungen
als beſonders beachtenswerth hervor

1 Die Genoſſenſchaft kauft nützliche AckerJnſtrumente
Maſchinen und Geräthe an und leiht ſie an ihre Mit
glieder aus

3 Die Mitglieder zeichnen Antheilsſcheine deren Betrag
mit 5 jährlich verzinſt wird Kein Mitglied darf
mehr als eine beſtimmte Anzahl dieſer Scheine beſitzen

8 Jeder welcher ein der Genoſſenſchaft gehöriges Inſtru
ment benutzen will hat dieſes zuvor dem Geſchäfts

führer anzumelden und es regelt ſich die Benutzung
nach der Reihenfolge der Anmeldungen Keine An
meldung darf früher als acht Tage vor dem Tage der
wirklichen Beanſpruchung erfolgen Die Verleihung
der Maſchine c findet tageweiſe ſtatt und es geſchieht
die Beſtellung zur Benutzung derſelben für ganze und
halbe Tage Kein Genoſſenſchafter darf ein und
daſſelbe Geräth länger als einen Tag hintereinander
in Anſpruch nehmen wenn noch andere Beſtellungen
auf daſſelbe vorgemerkt ſind Der halbe Tag beginnt
und ſchließt Mittags 12 Uhr zu welcher Zeit die
Maſchine oder das Geräth an dem Aufbewahrungsort
zurückgeliefert oder dem Nachfolger zur Benutzung
übergeben werden muß wenn ſolches vom Geſchäfts
führer geſtattet worden iſt Wer das Jnſtrument
nicht pünktlich zur feſtgeſetzten Zeit abliefert hat das
dreifache Leihegeld zu zahlen

Das Leihegeld iſt gemäß dem von der General Ver
ſammlung feſtgeſetzten Tarife bei der Anmeldung für
die Benutzung der Maſchine 2c an den Geſchäfts
führer zu zahlen Für den Fall daß ein Mitglied
zur angemeldeten Zeit keinen Gebrauch von der
Maſchine dem Geräth c machen kann hat es keinen
Anſpruch auf Zurückerſtattung des Leihgeldes jedoch
ſteht es ihm frei die Benutzung der Maſchine am
hegten Tage einem anderen Mitgliede zu über
aſſen

Für alle Beſchädigungen während des Gebrauches
des Jnſtruments c haftet der Entleiher Derſelbe
hat auch die Reparaturkoſten zu tragen Bei Repara
turen die länger als zwei Tage dauern tritt die
Wiederbenutzung der Maſchine nach der Reihenfolge
der zuvor erfolgten Anmeldungen ein doch ſoll als
dann derjenige welcher dieſer Verſpätung halber die
Maſchine am beſtimmten Tage nicht mehr gebrauchen
kann das Recht haben das Leihgeld zurückzufordern

Von dem aus den Leihgeldern nach Abzug der Zinſen
ſowie der Reparaturen und ſonſtigen Koſten entfallen
den Reingewinn wird die Hälfte zur Rückzahlung der
Antheilſcheine verwendet und zwar in der Weiſe daß
je nach der Höhe der Ueberſchüſſe eine beſtimmte An
zahl ganzer Antheilſcheine ausgelooſt wird Die
andere Hälfte dagegen wird zur Anſchaffung neuer
Geräthe benutzt Die Beſitzer von ausgelooſten und
zurückbezahlten Antheilſcheinen erhalten an Stelle ihrer



186

Antheilſcheine r welche ſie zur Ab
ſtimmung in der GeneralVerſammlung berechtigen und
als Genoſſenſchafter legitimiren

7 Hinſichtlich der in der GeneralVerſammlung in Vor
ſchlag zu bringenden neuen Maſchinen und Geräthe

wird alljährlich eine Kommiſſion aus drei Genoſſen
ſchaſtern gewählt die jede zur Anſchaffung in Ausſicht genommene Maſchine einer genauen Prüfung zu

unterwerfen hat
Fortſetzung folgt

22

Wie ſollen wir unſere Töchter erziehen

wichtiges Kapitel für unſere Landwirthſchaft denn aus den
Töchtern werden Frauen und die Frau iſt ein hochwich
tiger Factor des ländlichen Haushaltes Verſteht ſie W
Beruf nicht ſo iſt des Mannes Schweiß oft vergeblich
vergoſſen Ein ſüddeutſches Sprüchwort heißt Der Mann
kann mit dem Wagen nicht ſo viel in den Hof fahren als
die Frau in der Schürze aus dem Hauſe tragen Die
Erziehung unſerer Nu r liegt noch vielfach im

r und ſo gut man den an die Ackerbau oderlandw Mittelſchule ſchickt um ihm für ſeinen Beruf das

geiſtige Rüſtzeug zu verſchaffen ſo ſollte auch die Tochter
in dem Hausweſen in der Milchwirthſchaft Hühnerhaltungim Gartenbau u ſ w z e und r ausgebildet
werden Manche eignen ich durch Fleiß und unter ge

ſchickter Leitung als Frauen an was ſie als Mädchen
hätten gründlich lernen ſollen Doch die Regel bilden
dieſe nicht

Daher müſſen wir danach ſtreben daß auch für die
Töchter zweckmäßige praktiſche Schulen errichtet werden
wo ſie ſich Alles aneignen können was die Frau des
Landwirthes in heutiger Zeit an Wiſſen braucht Der
Eentralverein unſerer Provinz wird demnächſt mit dieſer
Jan ſich beſchäftigen Jn einem Gaſthof das Kochen zu
ernen und auf ev einem Gute als Stütze der Haus

frau vielleicht unter Verhältniſſen welche zu den künf
tigen eigenen häuslichen Zuſtänden nicht einmal paſſen
die Wirthſchaft praktiſch einzuüben g nicht mehr in
heutiger Zeit Die Zukunft fordert daß Mann und Frau
im landw Haushalt es verſtehen mit Verſtändniß und
Bewußtſein die gegebenen Verhältniſſe möglichſt aus
nutzen und in weiſer Sparſamkeit den Betrieb zu leiten
befähigt ſind

Intereſſant iſt es was ein amerikaniſches Blatt über
die Töchtererziehung überhgupt ſchreibt Es äußert ſich

Die Frage der Töchter Erziehung iſt ein ungemein folgendermaßen Gebt ihnen eine ordentliche Schulbild
ung Lehrt ſie ein nahrhaftes Eſſen kochen Lehrt ſie
waſchen der Strümpfe ſtopfen Knöpfe annähen We
eigenen Kleider machen und ein ordentliches Hemd Lehrt
ſie Brod backen und daß eine gute Küche viel an der
Apotheke ſpart Lehrt ihnen daß 1 Dollar 100 Cents
werth iſt und daß nur derjenige ſpart der weniger aus
giebt als er einnimmt und daß Alle welche mehr aus
geben verarmen müſſen Lehrt ſie daß ein bezahltes
Kattunkleid beſſer kleidet als ein ſeidenes wenn man
Schulden hat Lehrt ihnen daß ein rundes volles Ge
ſicht mehr werth iſt als fünfzig ſchwindſüchtige Schön
heiten Lehrt ſie gute ſtarke Schuhe tragen Lehrt ſie

inkäufe machen und nachrechnen ob die Rechnung auch
ſtimmt Lehrt ihnen daß ſie Gottes Ebenbild mit ſtarkem
Schnüren blos verderben können Lehrt ihnen Selbſtver
trauen Selbſthilfe und Arbeitſamkeit Lehrt ihnen daß
ein rechtſchaffener Handwerker in Hemdsärmeln und mit der
Schürze auch ohne einen Cent Vermögen mehr werth iſt
als ein Dutzend reich gekleideter und vornehmer Tage
diebe Lehrt ihnen Gartenarbeit und die Freuden der freien
Natur Lehrt ihnen wenn ihr Geld dazu habt 2
Muſik Malerei und alle Künſte bedenkt aber immer da
es Nebenſachen ſind Lehrt ihnen daß Spaziergänge beſſerſind als Spazierfahrten und daß die wilden ben gar

ſchön ſind r diejenigen die ſie aufmerkſam betrachten
Lehrt ſie bloßen Schein verachten und daß wenn man
Nein oder Ja ſagt man es auch wirklich ſo meinen u

e ihnen daß das Glück in der Ehe weder von dem
äußeren Aufwand noch von dem Gelde des Mannes ab
hängt ſondern allein von ſeinem Charakter Habt ihr
ihnen das alles beigebracht und ſie haben es verſtanden
dann laßt ſie wenn die Zeit gekommen iſt getroſt hei
rathen ſie werden ihren Weg ſchon dabei finden

Das Füttern der Hühner

Die en kann ſelten auf dem Wirthſchafts
hofe des Großgrundbeſitzers als rentabel bezeichnet werden
wohl aber kann ſie dem Bauern und dem kleinen Grund
beſitzer wenn rationell betrieben manchen Groſchen in das
Haus liefern Jn Deutſchland werden heute noch nicht
die Eier erzeugt welche wir conſumiren und unſere Export
waare r ſich geringer Beliebtheit z den großen
Märkten des Auslandes weil ſie zu ungleich iſt

Richtige Auswahl der Raſſe rechtzeitiges Ausmerzen
alter Hennen ſowie eine rationelle Ernährung des Ge
z ſind die Bedingungen des Erfolges im Hühnerhofe
Ueber den erſten und letzten Punkt läßt ſich Eckert in ſei
nem trefflichen Werkchen Die Frau des Landwirthes
folgendermaßen vernehmen

Von allem Geflügel iſt das Huhn für uns das wich
tigſte Thier auf unſeren Höfen und haben wir daher da
nach zu ſehen daß wir eine gute Race uns davon halten
Es iſt durchaus nicht gleichgültig ob uns das Huhn jähr
lich 80 bis 90 Eier legt die ſo klein ſind daß davon 10

bis 12 Stück auf ein Pfund en oder ob wir Hühner
haben die 150 bis 180 Stück im Jahre legen von denen

6 ſchon ein Pfund wiegen
Die Anzahl der verſchiedenen Schläge der Hühner iſt

eine ſehr große und können wir uns nur darauf beſchrän
ken diejenigen Racen hier anzuführen die ſt für die
Haltung auf Bauernhöfen am meiſten eignen

Das gewöhnliche Landhuhn iſt eine auf den
Bauernhöfen ſehr verbreitete Race die aber manche Mänger
beſitzt Es brütet und führt allerdings ſeine Jungen gutlegt aber nur Eier von mittlerer Große und ſelten über 120

Stück im Jahre Die Maſtungsfähigkeit denen iſt ſehr
ſchwach und mittelmäßig Wo auf den Höfen die Land

beibehalten werden ſollen da wäre anzurathen die
ſelben durch Kreuzung mit guten Hühnern beſſerer Racen
zu veredeln und zu verbeſſern Beſſer iſt es aber immer
wenn man durchaus keine fremdländiſchen Racen auf dem
n haben will dann aber die beſten Racen unſerer

andhühner zu halten dieſe dann auch rein zu halten und
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nur öfter Blutauffriſchungen durch Zukauf von Hähnen des
d Schlages vorzunehmen Einer der beſten Schläze
es Landhuhns iſt das Rammelsloher Huhn das in

der Elbgegend bei Lüneburg im Amte Winſen a Luhe
iſt Die Farbe e en iſt meiſt gelblichweiß und

önnen wir dies Huhn unſeren Hausfrauen ſehr empfehlen
denn es legt ſehr aßig und iſt auch ſchwerer von Ge
wicht wie die anderen Landhühner

Das italieniſche Huhn legt ſehr viel größere Eier
und mehr im Jahre 150 bis 180 Stück als das Land

n Die Jungen ſind abgehärtet kräftig und genügſamdabei doch frühreif denn ſie beginnen e im
Alter von 4 Monat z legen dagegen ſind ſie ſchlechte
Brüterinnen Die Farbe iſt meiſt röthlichgelb Schwanz
und Flügel meiſt We Füße gelb oder grünlich Kamm
groß und zinnoberroth bei den Hennen ſeitwärts hängend

Die Créèvecoeurrace Dieſe Race iſt die ſchwerſte
der franzöſiſchen Racen die zugleich das ſt und ſaftigſte Fleiſ ſchnell iſt und ſich leicht mäſtet
Das Gewicht des Hahnes iſt 3,5 4,5 Kilo das der

n 3,6 Kilo junge Hähne erreichen im Alter von 6
onaten ſchon 3 Kilo Gewicht Die Hühner werden auch

als Legehühner hochgeſchätzt die reichlich und ſehr große
bis 90 Gramm ſchwere Eier legen Die Farbe des Ge
fieders iſt dunkelſchwarz die Füße ſchiefergrau Der Kopf
iſt mit einer Haube gekrönt und der Kamm läuft vorn in
zwei hornähnliche Spitzen aus

Die Houdans ſind nahe Verwandte der vorigen und
beſitzen a e Vorzüge derſelben zum Theile im höheren
Maaße ie Hühner ſind noch beſſere Eierleger Die

J ſind leicht h frühreif und fangen ſchon
im Winter an zu legen ie Färbung des Gefieders iſt
ein gleichmäßiges Gemiſch von Schwarz und Weiß der
Schnabel hornfarben die gße ſind weiß röthlichweiß
bleifarben oder u
iſt 5 des nes 4 Ko Von der nur geringen
Brütluſt abgeſehen gehören die V u den für beideZwecke gleich empfehlenswerthen irthſchafts ühnern

Das wart uhn Die großen Vorzüge dieſer
Race beſtehen hauptſächlich in ihrem ſehr fleißigen Legen
ſehr großer ſchöner Eier und ihrer beinahe vollſtändigen
Enthaltſamkeit vom Brüten Sie legen 4 Tage hinter
einander und fahren darin nach kurzen Pauſen bis zum
Herbſte fort Der Kopf des Hahnes iſt greß mit einem
einfachen gen en ſtark gezackten Kamme Die

e rothen Kinnlappen hängen tief herab W die
großen weißen Ohrenlappen Das Gefieder iſt rein ſchwarz
mit metalliſchem Glanze Die Spanier ſind etwas weich
lich und können Froſt nicht gut vertragen beſonders er
frieren ihnen die Kämme leicht Wer dieſe Thiere halten
will muß zum Brüten ein anderes Huhn ſetzen da die
Spanier wie ſchon geſagt ſchwer dazu ſich herbei
laſſen Die Kreuzung mit Spaniern verbeſſert bei anderen
Schlägen die Eierproduction wenn man das heteeteg
aber im Allgemeinen mag allen Richtungen hin verbeſſernh ſo iſt oudan Hahn am meiſten zu em
pfehlen

Dies wären diejenigen Hühner die für unſere Höfe
am meiſten geeignet ſind

Das Füttern der r Die natürliche Nahr
ung des Huhns beſteht ſowoh
animaliſchen Stoffen Neben verſchiedenen Unkrautſämereien
ſind beſonders die Körner von Weizen Gerſte Hafer
Mais Buchweizen ein Lieblingsfutter Roggen wird dahin
gegen nur im Nothfalle gefreſſen Außerdem frißt das
Huhn Abfälle des Haushaltes getochie Kartoffeln Brod
Kleie Milch ferner Würmer Fleiſchabfälle Käſe auch

ierzu der

Mäuſe u dgl Zur beſſeren Ausnutzung Verdauun

Das Gewicht des Hahnes

in vegetabiliſchen wie in

und
Conſervirung der Geſundheit dienen ferner grüne Pflanzen
aller Art ſowohl Gräſer als Kleearten endlich haben die
Hühner groben Sand oder Kies zur Verdauung der Kör
ner und Kalk zur Bildung der Eierſchale i Bei derütterung iſt ſtets feſt zu ſehſin daß ein Wechſel von

artem und weichem Futter ſtattfinden muß ſowie daß die
ewählten Futtermittel ihrem Zwecke r ſein und
en gehörigen Gehalt an Nährſtoffen haben müſſen Eine

ausſchließliche Körnerfütterung iſt weil zu theuer ſelten
anzurathen noch weniger kann eine Ernährung nur mit

leifch befürwortet werden Dagegen v die theilweiſe
ütterung mit in Wurmgruben erzeugten Würmern zuläſſig
ie Würmer wie alles Fleiſchfutter wirken hauptſächlich

auf die Eierproduction weniger wegen des zu geringenGehalts an Kohlenhydraten und an Fett auf die Maſt

gt Solche Wurmgruben werden folgendermaßen herge
richtet

Jn lockerem etwas lehmhaltigem und feuchtem Boden
wird eine Grube etwa einen halben Meter tief ausgegraben
friſches am beſten Haferſtroh etwa 5 Ko auf den

M ſenkrecht eingeſtellt und Zwiſchenräume und
Oberfläche mit der ausgeworfenen Erde ausgefüllt und be
deckt Die Befeuchtung der Erde muß ſo oft wiederholt
werden als der Boden trocken wird Zur Erhaltung der
nöthigen Feuchtigkeit im Sommer und der Wärme im Win
ter wird die Grube mit alten Brettern und Reiſig im
Winter mit Stroh oder Dünger 10 em hoch bedeckt Nach
30 Tagen wirft man die Erde auseinander und den
Hühnern vor welche die Regenwürmer mit großem Eifer
ausleſen und hervorſcharren Am bequemſten ſind Gruben
von 2 M Legt man deren 30 neben einander an ſo
kann man täglich je eine öffnen die man wieder mit einigem
friſchen Stroh ausſetzt und mit demſelben Boden ausfüllt
und hat dann eine immerwährende Quelle n von den
Hühnern und dem übrigen Geflügel ſo gern gefreſſenen und
die Eierproduction ſehr befördernden Futters

e Leute legen auch Madengruben mittelſt
eckſel er ne Blut Eingeweide 2e an in denen

ſe die Maden der Schmeißfliege entwickeln dieſe Gruben
liefern zwar ein ſehr gutes Futter verbreiten aber einen ſo
übelen geſundheitsſchädlichen Geruch daß wir ſie nicht
empfehlen wollen Sollen dieſelben angelegt werden ſo

e dies in einiger Entfernung von Wohnhäuſern ge
ehen

An einer trockenen Stelle des Hofes darf ein Häuf
chen Sand Aſche oder Torfmull nicht fehlen um den
Hühnern die Gelegenheit zu bieten darin wühlen und ſich
das Ungeziefer vertreiben zu können Damit dieſe
trocken bleiben ſchüttet man ſie am beſten in einen für
die Hühner zugänglichen Tee oder offenen Stall hin
Natürlich muß auch den Thieren das reine klare Trink
waſſer niemals fehlen woran auf unſeren Höfen in der
Regel Mangel nicht zu ſein pflegt

Als Fütterungsregeln ſind zu merken 1 Zwei Mahl
zeit n täglich gepugen die am beſten aus harten und
weichen s beſtehen 2 Jm Sommer gebe man mehr
Körner im Winter möglichſt viel Grünes zum Erſatz des

hlinden Graſes wie KohlRüben oder Kohlrabiblätter
m Herbſt und Frühjahr beſonders Hafer mit Würmern

die das Eierlegen befördern 3 Man gebe weder zu viel
noch zu wenig Futter denn fette Hennen legen ſchlecht
4 Als Weichfutter gebe man gekochte Kartoffeln Runkeln
oder Möhren ken mit Kleie gemiſcht 5 Mais wird
am beſten gequellt oder gekocht verabreicht 6 Das Weich
futter muß im kalten Winter im lauwarmen Zuſtande ge
geben werden 7 Zur Abwechſelung kann man auch grobes
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Brod reichen 8 Bei verſchiedenem Futter gebe man Mor
gens r Panr gegen Abend Körner

Der Mais iſt allein kein paſſendes Futter für Eier
leger ſondern mehr ein Maſtfutter Der r iſt
ein vorzügliches Körnerfutter für Hühner ſowohl zum

wie zur Maſt Erbſen und Wicken wie Roggen
ſind nicht beſonders zum Füttern geeignet Specrifiſche
Reizmittel zur Beförderung des Eierlegens ſind Hafer und
Buchweizen und in kleinen Gaben aber nicht zu oft Hanf
Hirſe Thymian Minze Salbei

Das Futter der Küken beſteht am beſten nach Ablauf
der erſten 24 Stunden aus gekochten klein gehackten Eiern
und Brodkrume nach 6 Tagen grobes Gerſtenſchrot und
Buchweizengrütze oder Hirſe auch weißer Käſe mit Brod
krumen iſt ein gutes Futter Nach und nach gewöhnen ſich
die Küchel an das Futter der Mutter Für die jungen
Küchel muß als Regel gelten ihnen niemals zu viel Futter
auf einmal ſondern öfter am Tage zu geben in den erſten
Woche etwa alle 2 Stunden ſpäter alle 3 und nach 4
Wochen täglich 4 mal Da die Hühnervögel früh ihr

Frage Bekanntlich tritt bei intenſiver Fütterung des
Rindviehes ſehr leicht Verkalben und Kalbefieber auf und es iſt
zur Vermeidung dieſer Kalamitäten vielfach die Einrichtung
einer Hungerreihe empfohlen worden wie lange vor und wielange nach dem Kalben ſind die Thiere in dieſer Hungerreihe

r alten und welches iſt das geeignetſte Nährſtoffverhältniß

dieſelben G F in VAntwort Jhre Frage kann ich nicht in dem Sinne be
antworten wie Sie vielleicht erwarten Jch muß mich nämlich

egen jede Hungerkur unbedingt und nachdrücklich ausſprechen
enn das Kalbefieber und auch das Verkalben von der Fütter

ung kommen dann iſt die Art derſelben aber nicht das Quan
tum Urſache und Veranlaſſung Der Körper der Kuh braucht
ſo lange er das Kalb als Fötus im Leibe zu ernaähren hat
reichliche Ernährung und ebenſo dann wenn das e Thier
geboren und vom Euter der Mutter ſeine einzige Nahrung em
pfängt die alle Stoffe zum Aufbau des Körpers reichlich ent

alten muß Geſchieht das nicht d h iſt die Ernährung der
h nicht hinreichend dann leidet die Kuh das Kalb und die

Sprech

Nachtquartier aufſuchen und früh wieder munter ſind ge
wöhnlich mit Aufgang der Sonne ſo iſt auch den Küken
ſchon früh im Stalle ein Futter zu geben

Zum Schluſſe dieſer Darlegungen ſei noch einmal be
tont daß die r g nur dann rationell iſt wenn
das Huhn rationell und hinreichend ernährt wird Das
glauben die nicht welche es noch nie verſucht haben der
Henne Leiſtungsfähigkeit durch reichliche Ernährung zu er
erproben daher folgender Vers

Hausfrau und Henne
ör Henne ſprach die FrauSt du nicht alle Eier

So kommſt Du an den Spieß
ſchwör dir s hoch und theuer

o ſchöne Federn du auch haſt
Jch brat dich meinem erſten Gaſt
die Henne ſprach Die Schuld iſt dein

Wer kann bei Kleie fruchtbar ſein
Gieb Brod und Gerſte ſtatt der Spreu
Und find ſt du täglich nicht ein Ei
So kannſt du mich ich bin s zufrieden
Am Spieße braten oder ſieden

ſaal
ſpätere Milchnutzung der erſteren Die Futtermittel für träch
tige und ſäugende Kühe müſſen vor Allem leichtverdaulich
ſein als leichtverdaulich und zugleich geeignet können wir neben
gutem Heu und Rüben anſprechen Kleien Haferſchrot Bier
treber Oelkuchen ſofern ſie friſch und rein ſind Jch möchte
nur die Rapskuchen ausnehmen weil das in ihnen oft enthal
tene Senföl bei trächtigen Kühen ſchon viel Unheil angerichtet
hat Ferner vermeide man alle Kraftfuttermittel welche
Voll und Dickblütigkeit erzeugen z B alle Hülſenfrüchte
Bohnen Erbſen Wicken u ſ dann Roggen 2c ebenſo alles ver

dorbene Futter ſowie zu große Mengen von Rübenſchnitzel
Wöchentlich ein paar Mal eine Salzgabe von je einer Hand
voll pro Stück in den trockenen Futtertrog geſtreut iſt empfehlens
werth unter Umſtänden nothwendig denn Salz iſt nicht nur
Nähr ſondern auch Gewürz und Heilmittel Sehr vollblüti
gen Se gez Thieren habe ich ca 8 Tage vor
dem Kalben ſtets ein Quantum Blut durch Aderlaß entzogen
wie das in Süddeutſchland in vielen großen Stallungen vielfach

in Uebung iſt v Mendel
Mittheilungen aus der Praxis

Der Kompoſt Das Kapitel der Bereitung des Kompoſt
fordert die Beachtung des Landwirths dringend heraus Es ſollte
kein Gehöfte beſtehen welches nicht ſeinen Kompoſthaufen beſitzt
der die Sammelſtelle bildet für eine überaus große Menge von aus
Haus Hof Stall und Scheune kommenden Abfällen die ſonſt
nutzlos verſchleudert werden und in den Kompoſt gebracht nach
dem ſie e wörig zerſetzt und verweſt ſind überaus werthvolle
Düngermaterialien bilden

Der Kompoſthaufen iſt anzulegen aus guter Erde Graben
aushub 2c zwiſchen ſelbe wird gemengt die in der Wirthſchaft
gewonnene Aſche von den gebrauchten Brennmaterialien Keh
richt Scheunenabfall Abtrittdünger Schweinemiſt überhaupt
alle vorhandenen mit geringer Mühe herbeizuſchaffenden mine
raliſchen vegetabiliſchen und thieriſchen Abfälle Sie alle wer
den mit der Erde gemiſcht und ſelbe zu einem ungefähr 2 m

ohen in einem langen Viereck ſich erſtreckenden Haufen ver
chichtet Derſelbe ſoll ungefähr 1 Jahr ſtehen und zuweilen

mit Jauche durchtränkt und umgeſtochen werden Die
rung von Kalk iſt ebenfalls rathſam indem ſie der Zer
etzung der Kompoſtmaſſe Vorſchub leiſtet und indem dieſer

ieſe ſelbſt Pflanzennährſtoff aufſchlieineraldünger auf der

ßend wirkt WMan ſieht daß es ſich hierbei nur um etwas Arbeit und
kaum um eine bagare Geldausgabe handelt Die Arbeit kann
immer in den in gen Wirthſchaft in Sommers und Winter
e rn en auſen zwiſchen den Hauptarbeiten leicht be

afft werden
Der Kompoſtdünger iſt der eigentliche und beſte Wieſen

dünger Der Stallmiſt gehört dem Acker der Kompoſt
Gebauer Schwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle

der Wieſe Letztere muß zu ſeinem eigenen Nachtheil nur der
jenige mit Stallmiſt überfahren welcher zu nachläſſig iſt ſich

Kompoſt iEine Wieſe die zeitweilig mit dieſem Erddünger aufgefriſcht
wird hält ſich in ihrer Grasnarbe geſund und verträgt mit
beſtem Erfolge dann auch die jetzt üblichen ſo überaus billigen
Kunſtdüngermittel Uebrigens lohnt auch die Kartoffel beſonders
i pre Qualität eine Düngung mit Kompoſterde ganz be
onders

Reine Luft und Milch Wie viel geſunde Luft Einflu
auf die Milchergiebigkeit der Kühe hat iſt ziffermäßig dur
eine Statiſtik der Frankfurter Milchkuranſtalt nachgewieſen

muſtermäßig gebauten Stalle der Anſtalt werden 80 Stück
Schweizerkühe gehalten und außerordentlich gut gefüttert Die
ſelben lieferten bevor die jetzt in Thätigkeit geſetzte Ventilation
Lufterneuerung eingerichtet war im Jahre 1877 per Stück

n 3700 1 Milch 1878 auch 3700 1 1879 3716 1
Nach Anlage der Ventilation hat ſich bei ganz gleichem

Futter der trag pro Jahr und Stück um 483 l erhöht
Dieſer Vortheil allein ſollte dringend auffordern für

friſche Luft in den Ställen zu ſorgen abgeſehen davon d
auch etwaige Keime der ſo zahlreichen anſteckenden Kran
heiten durch Zufuhr reiner Luft unſchädlicher gemacht wer
den daß die in geſunder Luft lebenden Thiere kräftiger unddeshalb weniger empfänglich und widerſtandsfähiger
er aller Art werden und daß die Milch von
in ſo
als andere

egengu enchen Ställen frei von üblem Geruch und viel e
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